
Offen für alle:
Klimaschutzagentur
jetzt an der Kaune-
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„Wir überzeugen mit Freund-
lichkeit und Sauberkeit und
haben seit der Eröffnung auch
schon viele neue Gesichter
ausgemacht.“ Ralf Gilster, Vor-
sitzender des Fördervereins
Holtorfer Freibad, ist über-

zeugt, dass die Entscheidung,
das flächenmäßig größte Bad
im Kreis schon einen Tag,
nachdem das Land grünes
Licht gegeben hatte, zu öff-
nen, genau richtig war. „Die
Badegäste sind so froh, end-

lich wieder schwimmen zu
können“, so Gilster am Mitt-
wochabend im Gespräch mit
der HARKE am Sonntag. Ki-
osk-Dienst hatte an diesem
Abend auch Jurjina Alsaid
(Foto). SEITE | 3

Desinfiziert wird im Stundentakt

IN KÜRZE

NIENBURG. „Mit Hammer,
Gießkanne und Herz“ ist der
Arbeitstitel eines Projekts,
das in erster Linie die Kinder
aus der Lehmwandlung an-
sprechen soll. Mädchen und
Jungen zwischen sechs und
zwölf Jahren sind eingeladen,
in den Gemeinschaftsgarten
„Neue Erde“ zwischen Lehm-
wandlungsweg und Nien-
burger Bruchweg zu kom-
men, und dort nach Herzens-
lust zu handwerkern, zu bas-
teln und zu gärtnern. Finan-
ziert von der „Aktion Mensch“
und dem Kirchenkreis stehen
den Kindern Carola Lieberum
als Projektleiterin und Ulrike
Heidemeier als Honorarkraft
zur Verfügung. Sie würden
sich freuen, am Mittwoch
ganz viele Kinder begrüßen
zu können. SEITE | 2

Möbel bauen,
Möhrchen ernten

LOKALES

NIENBURG. Die neue Ausga-
be des Magazins „Azubify“
liegt dieser HARKE am Sonn-
tag bei. Es soll helfen, Unter-
nehmen und junge Menschen
auf der Suche nach einem
Ausbildungsplatz zusammen-
bringen. Betriebe aus der Re-
gion stellen sich vor, sortiert
nach den jeweiligen Berufs-
bildern, die zusätzlich erklärt
werden. Tipps zur Ausbil-
dung, zu Bewerbungen und
dem Vorstellungsgespräch
gibt es außerdem.

Dieses Mal mit dem
Magazin „Azubify“

LOKALES
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am Sonntag

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Yvonne Schierholz
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Yvonne Schierholz
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www.kk-bautenschutz.de

■ Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten
von innen durch Hochdruckverpressung

■
■

www.kk-bautenschutz.de

Anzeige

05021 9225791
■ Horizontalsperre + Vertikalsperre
■ Kostenlose Angebotserstellung
■ Wasserschadensanierung
■ Leckage-Ortung

Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)

Verkauf vom 08.–12.06.20

von 9 –14 Uhr.

Vorbestellungen unter 05027 /610

FRISCHER BIO-SPINAT
DIREKT AB FELD!
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SolarSanitär

Elektro

0

5

0

2

1

-

1

6

2

6

5
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Sie da.
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è 05021 969-0
service@
sparkasse-nienburg.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Verdener Landstr. 91
31582 Nienburg

Tel. (05021) 8869-140
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LANDKREIS. Inzwischen sind
im Landkreis Nienburg im-
mer mehr Linienbusse mit
Schutzwänden ausgestattet,
die das Öffnen der vorderen
Tür und den direkten Ticket-
kauf beim Fahrpersonal wie-
der ermöglichen. Auf den Li-
nien 20, 30 sowie im Nord-
kreis sind die Linienbusse be-
reits komplett mit diesem
Schutz versehen. Auf den an-
deren Buslinien im Landkreis
Nienburg wurde der Verkauf
von Fahrausweisen im Bus
schrittweise gestartet. Darauf
weist der Verkehrsservice
Landkreis Nienburg (VLN) in
einer Pressemitteilung hin.
Weiter teilt der VLN mit,

dass auch in Zeiten von Coro-
na gilt: Wer den Linienbus
nutzen möchte, benötigt ein
gültiges Fahrticket.
Alle Bustickets werden

auch in verschiedenen Vor-
verkaufsstellen für die Fahr-
gäste angeboten. Diese befin-
den sich in Nienburg bei dem
Verkehrsservice Landkreis
Nienburg in der Wilhelmstra-
ße und bei der Stadtbusge-
sellschaft Nienburg, in Hoya
bei den Verkehrsbetrieben
Grafschaft Hoya (VGH) und
am Bahnhof Eystrup im Rei-
sebüro der VGH.
Auch können die Fahraus-

weise online unter www.vln-
nienburg.de beim VLN auf

Rechnung bestellt werden.
Der VLN bittet hierbei um ei-
nen Vorlauf von vier Werkta-
gen.
Unabhängig davon appel-

liert der VLN an die Eigen-
verantwortlichkeit und ge-
genseitige Rücksichtnahme
der Fahrgäste, mögliche Ab-
stände einzuhalten, volle
Fahrzeuge zu meiden und zu-
dem die allgemeinen Hygie-
nemaßnahmen zu beachten.

2Alle Informationen zum
Buslinienverkehr im Landkreis
Nienburg gibt es unter
www.vln-nienburg.de oder
auch beim Team VLN, Telefon
05021/66011.

Fahren nurmit gültigem Ticket
VLN: Immer mehr Linienbusse mit Schutzwänden ausgestattet

Nienburg/W., Kirchplatz 11

vom Käufer nach Vertragsabschluss!

Nienburg/W., Kirchplatz 11 - www.ruebenack.de

(05021
) 9192

93

Besichtigung: 9.6.20 ab 16 Uhr
27318 Hoya, An der Bleiche 1
Kleines Haus in zentraler Lage,
ca. 91 m², Keller, sanierungsbed.
105.000 €, Gebotsverfahren,
Provision 3 % vom Käufer
Energieausweis in Vorbereitung, Bj. Geb. 1954

Eigentumswohnung im Nordertor!
Wohnfl. ca. 78 m², 4 Zi., Bad, Küche,
Flur, kleiner Balkon, PKW-Stellplatz,
ca. 20 m² Kellerraum
Verbrauchsausweis gültig bis 29.02.28, Energieträger Öl,
Energieverbrauch 128 kWh/(m².a), KIasse D, Baujahr
Gebäude1971, Baujahr Zentralheizung 1990

Keine Käuferprovision!

Für Kunden suchen wir eine stadtnahe 3-Zi.-Wohnung
ab 80 m², bis 225.000 €. Rufen Sie uns unverbindlich an!
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NIENBURG. „Mit Hammer,
Gießkanne und Herz“ ist der
Arbeitstitel eines Projekts, das
in erster Linie die Kinder aus
der Lehmwandlung anspre-
chen soll. Mädchen und Jun-
gen zwischen sechs und zwölf
Jahren sind eingeladen, in
den Gemeinschaftsgarten
„Neue Erde“ zwischen
Lehmwandlungsweg und
Nienburger Bruchweg zu
kommen, und dort nach Her-
zenslust zu handwerkern, zu
basteln und zu gärtnern.
Finanziert von der „Aktion

Mensch“ und dem Kirchen-
kreis stehen den Kindern Ca-
rola Lieberum als Projektlei-

terin und Ulrike Heidemeier
als Honorarkraft zur Verfü-
gung. Die beiden Frauen ru-
fen interessierte Mädchen
und Jungen auf, sich entwe-
der zunächst telefonisch oder
per E-Mail bei ihnen zu mel-
den oder einfach quasi zum
Schnuppern am kommenden
Mittwoch, 10. Juni, von 15 bis
17 Uhr direkt zur Neuen Erde
zu kommen.
„Corona bedingt können

wir natürlich noch nicht alles
machen, wir können aber
schon einmal damit begin-
nen, kleine Beete anzulegen,
die dann von den Kindern
selbst bepflanzt und gepflegt
werden“, erläutert Marion
Schaper, Geschäftsführerin

des Diakonischen Werks im
Kirchenkreis Nienburg und
zugleich Ansprechpartnerin
für den Gemeinschaftsgarten.
Grundsätzlich haben die

Mädchen und Jungen jedoch
noch viele weitere Möglich-
keiten, sich zu betätigen. Sie
können Gartenmöbel- oder
Spielgeräte bauen, basteln,
den vorhandenen Bauwagen
ausbauen, tanzen, Sport trei-
ben, Exkursionen machen
und – natürlich – die „Flotte
Möhre“ bespielen.
Die „Flotte Möhre“ ist, wie

seinerzeit berichtet, das
Schiff, das im vergangenen
Jahr parallel zur Neuen Erde
entstanden ist und anlässlich
der Eröffnung des Gemein-

schaftsgartens getauft wurde.
Die Neue Erde selbst steht

bei den Hobbygärtnern, die
sich gerne mit Obst und Ge-
müse aus eigenem ökologi-
schem Anbau versorgen,
hoch im Kurs. Alle 26 Parzel-
len sind vergeben. Für weite-
re Interessenten gibt es eine
Warteliste.
An das Projekt angeschlos-

sen ist außerdem der Stadt-
garten unweit des „Weser-
schlößchens“. „Ob die Veran-
staltungen, die wir dort vor-
gesehen haben, stattfinden
können, steht zwar noch in
den Sternen“, so Marion
Schaper, dennoch haben die
Frauen mit vereinten Kräften
dafür gesorgt, dass der Stadt-

garten auch ohne Aktionen
ein lohnenswertes Ziel für ei-
nen Spaziergang auf dem
Weserwall ist. Die Besuche-
rinnen und Besucher finden
unter anderem Kästen mit
Heilpflanzen, Kräutern, Duft-
pflanzen und vielem mehr
vor. Dass auch eine Bienen-
wiese nicht fehlen darf, ver-
steht sich von selbst.

2Alle, die sich für das zu-
nächst auf fünf Jahre angeleg-
te Kinderprojekt „Mit Hammer,
Gießkanne und Herz“ interes-
sieren, können sich gerne vor-
ab unter Telefon 0151-
14774278 oder E-Mail caro-
la.lieberum@evlka.de bei der
Projektleiterin melden.

Gartenmöbel bauen,Möhrchen ernten
„Mit Hammer, Gießkanne und Herz“: Neues Projekt für die Kinder aus der Lehmwandlung

VON EDDA HAGEBÖLLING

Carola Lieberum, Marion Schaper und Ulrike Heidemeier (von links) hoffen, die Kinder aus der Lehmwandlung für das Projekt „Mit Hammer, Gießkanne und Herz“
begeistern zu können. Los geht es im Gemeinschaftsgarten „Neue Erde“ am kommenden Mittwoch. FOTO: HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Aufgrund der
aktuellen Corona-Lage wird
die unzureichende digitale
Ausstattung in vielen priva-
ten und öffentlichen Haus-
halten deutlich. Das haben
das Diakonische Werk Diep-
holz-Syke-Hoya und der Kir-
chenkreis Syke-Hoya beob-
achtet. Sie schreiben: „Fami-
lien befinden sich zwischen
Home-Office und Home-
schooling. Zudem kämpfen
sie unter Umständen mit
wegbrechenden finanziellen
und zeitlichen Ressourcen
und geraten zunehmend in
Schwierigkeiten. Viele Kin-
der und Jugendliche können
mangels digitalen Zugangs
nicht ausreichend am Unter-
richtsgeschehen teilneh-
men.“
Vor diesem Hintergrund hat

das Diakonische Werk in Zu-
sammenarbeit mit dem Dia-
konieausschuss des Kirchen-
kreises das Projekt „Lernen
macht Aaah! – (Digitales) Ler-
nen in Zeiten von Corona“ ins
Leben gerufen.
Wer funktionsfähige Lap-

tops, Notebooks oder Tablets
(keine PCs mit Bildschirm)
spenden möchte, kann seine
Endgeräte an diesen Stellen
abgeben: Montag bis Freitag
von 9 bis 12 Uhr im Diakoni-
schen Werk, Herrlichkeit 2 in
Syke, sowie mittwochs und
freitags zwischen 10 und 12
Uhr oder 16 und 18 Uhr im
Gemeindebüro in Eystrup,
Kirchstraße 18.
Namen und Telefonnum-

mern sollten hinterlassen
werden, falls es Nachfragen
gibt. DH2

Wer spendet
gebrauchte Laptops?
Hilfsaktion für das Lernen zuhause gestartet

NIENBURG. Ab kommendem
Dienstag, 9. Juni, sind die
beiden städtischen Jugend-
häuser in Langendamm und
Nienburg im Rahmen ihrer
üblichen Zeiten wieder ein-
geschränkt geöffnet.
Innerhalb der derzeit gülti-

gen gesetzlichen Regelungen
können wieder offene und
gruppenbezogene Angebote
in beiden Häusern besucht
werden. Allerdings gilt hier-
bei zurzeit eine Beschrän-
kung auf maximal zehn Per-
sonen einschließlich der pä-
dagogischen Fachkräfte. Da-
her wird um vorherige An-
meldung per Telefon gebeten
(Jugendhaus Langendamm:
05021/60 49 46 beziehungs-
weise Jugendhaus Nienburg:
05021/87-369, 87-390 und
87-366).
Beim Betreten der Jugend-

häuser ist das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes erfor-
derlich. Außerdem ist darauf
zu achten, dass beim Betreten
und Verlassen der Häuser so-
wie während des Aufenthal-
tes ein Abstand von mindes-
tens 1,5 Metern zu jeder an-
deren Person einzuhalten ist.
Die Teams beider Jugend-
häuser sind zudem verpflich-
tet, den Familiennamen, den
Vornamen, die vollständige
Anschrift und eine Telefon-
nummer jeder Besucherin
und jedes Besuchers zu doku-
mentieren und die Daten für
die Dauer von drei Wochen
nach Besuch der Häuser auf-
zubewahren, damit eine et-
waige Infektionskette nach-
vollzogen werden kann. DH

Jugendhäuser
öffnenwieder

Husum-Bolsehle
Angebot vom 9.6. – 13.6.2020

Schinkengulasch 1 kg 5,55 €
Filetspieße
zum Grillen 1 kg 12,90 €
Kochschinken 100 g 1,29 €
Krakauer Stück 0,80 €
Geflügelsalat 100 g 1,39 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €
MITTWOCHSKNÜLLER:
Schweineschnitzel 1 kg 5,55 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Rinderroulade, Soße mit Salzkartoffeln
und Apfelrotkohl Port. 6,00 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Seit über 8 Jahren Ihre erste Adresse für
Goldankauf in Nienburg und Umgebung



HOLTORF. „Wir überzeugen
mit Freundlichkeit und Sau-
berkeit und haben seit der Er-
öffnung auch schon viele
neue Gesichter ausgemacht.“
Ralf Gilster, Vorsitzender des
Fördervereins Holtorfer Frei-
bad, ist überzeugt, dass die
Entscheidung, das flächen-
mäßig größte Bad im Kreis
schon einen Tag, nachdem
das Land grünes Licht gege-
ben hatte, zu öffnen, genau
richtig war.
„Die Badegäste sind so

froh, endlich wieder schwim-
men zu können“, so Gilster
am Mittwochabend im Ge-
spräch mit der HARKE am
Sonntag.
Die Frühschwimmer kom-

men pünktlich um 9, gegen
Mittag sind auch die Schul-
kinder und Jugendlichen da,
und immer wieder kommen
Erwachsene, die kurz ihre
Bahnen schwimmen wollen,
berichtete Gilster weiter. Al-
lein 400 Badegäste habe man

am Dienstag nach Pfingsten
gezählt. Die Höchstgrenze
liegt bei 500.
Sollte die bei anhaltend

schönem Wetter erreicht wer-
den, wird man in Holtorf re-
agieren und das Bad mögli-
cherweise im Zweischichtbe-
trieb öffnen. Doch bisher ist
das nicht nötig.
Das Nadelöhr des Freiba-

des ist der Kiosk mit Eingang,
Ausgang, Check in, Check
out, Kasse und Pommesver-
kauf, doch auch hier setzen
die jungen Leute, die mit der
Arbeit im Freibad ihr Ta-
schengeld aufbessern, und
auch die Vereinsmitglieder
alles daran, dass die Corona-
Auflagen eingehalten wer-
den.
Sind die Badegäste erst im

Bad, entspannt sich die Lage
ohnehin. Sowohl im Wasser
als auch auf der Freifläche
sind die vorgeschriebenen
Abstände problemlos einzu-
halten. Selbst der Sprungturm
kann – wie gewohnt – geöff-
net werden.

Am Mittwochabend waren
neben ein paar Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen
auch die Schwimmer der Hol-
torfer Sportvereinigung und
die Wasserballer des NSC vor
Ort. Hereingeschneit kam au-
ßerdem Tanja Scheer mit ih-
rem Mann. Ralf Gilster hatte
die Hobbyfotografin gefragt,
ob sie nicht Lust hätte, in Hol-
torf ein paar besondere Fotos
zu machen.
Scheer kennt das Holtorfer

Bad noch aus ihrer Jugend.
Sich auch gleich wieder hei-
misch zu fühlen, war kein
Problem, schließlich hatte sich
kaum etwas verändert. „Wir
sind eben total retro“, unter-
strich Ralf Gilster die Wahr-
nehmung der Nienburgerin.
Kein Wunder also, dass der
erste Blick der Hobbyfoto-
grafin auf die Kletterspinne
fiel, die seit eh und je auf der
Freifläche unweit des ehema-
ligen Babybeckens steht.
Kiosk-Dienst hatten an die-

sem Abend Jurjina Alsaid
und Celine Bartling. Zu ihren

Aufgaben gehörte unter an-
derem, im Stundentakt die Ti-
sche und Stühle des Biergar-
tens zu desinfizieren und
nach den Toiletten zu schau-
en. Handläufe, Duschknöpfe
und ähnliches werden dage-
gen regelmäßig von den Ret-
tungsschwimmern gereinigt.
Wenn es das Wetter zulässt,

soll der Biergarten künftig
auch von Nicht-Badegästen
besucht werden können. Wie
das zu bewerkstelligen ist,
will Ralf Gilster sich als
Nächstes überlegen.

Freibad begeistert angenommen
Selbst 400 Badegäste am Tag nach Pfingsten sind in Holtorf kein Problem

VON EDDA HAGEBÖLLING

Auf der Suche nach tollen Motiven vom Freibad am Dobben war Tanja Scheer am Mittwochabend nach Holtorf gekommen. Ralf
Gilster hatte die Hobbyfotografin gefragt, ob sie nicht Lust hätte, ein paar besondere Fotos zu machen. FOTO: HAGEBÖLLING
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SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Noch immer beherrscht
Corona unseren Alltag.
Und unsere Gespräche.
Worüber haben wir uns ei-
gentlich bis zum März
2020 unterhalten, wenn
wir uns auf der Straße oder
vor dem Lebensmittelge-
schäft getroffen haben?
Keine Ahnung.
Allerdings belegen Fälle

wie die in Göttingen, dass
es nach wie vor gute Grün-
de gibt, Corona ernstzu-
nehmen. Lockerungen
werden wieder zurückge-
fahren, Schulen teilweise
sogar wieder komplett ge-
schlossen. Albtraum. Wür-
den die Auswirkungen von
Göttingen jedoch dazu
führen, dass die Verschwö-
rungstheoretiker und an-
deren Wirrköpfe, die in
letzter Zeit lautstark gegen
die Corona-Regeln zu Fel-
de gezogen sind, sich be-
sinnen, hätte das gemein-
same Shisha-Rauchen we-
nigstens noch etwas Gutes.
„Wo ist denn Corona?“

Sehen auch Sie den Mann,
der diese Frage wütend in
ein Mikrofon brüllte, noch
deutlich vor sich? Geht’s
diesen Leuten etwa doch
zu gut? Oder haben Sie
sich ihre eigene Welt bei
Facebook zusammenge-
klickt?
Selbst, wer beschaulich

in seinem Einfamilienhaus
in der Provinz lebt, hatte
Menschen in seinem Be-
kanntenkreis, die teilweise
schwer an Corona er-
krankt waren oder wegen
einer infizierten Freundin
unter Quarantäne standen
und zwei Wochen das
Grundstück nicht verlas-
sen durften. Und wie er-
klären sich die Protestie-
renden, dass überall in Eu-
ropa um Urlauberinnen
und Urlauber aus Deutsch-
land geworben wird? So
schlecht können Merkel,
Drosten & Co. ihre Sache
doch nicht gemacht haben.
Okay, noch besser wäre

natürlich gewesen, die
schon vor Jahren vom Ro-
bert- Koch-Institut ausge-
sprochene Warnung ernst-
genommen und für eine
ausreichende Zahl an
Schutzmasken gesorgt zu
haben. Diese Fahrlässig-
keit wird einer Regierung,
von wem auch immer sie
in Zukunft geleitet wird,
garantiert kein zweites
Mal passieren.
Schade nur: Waren wir

nicht noch vor zwei, drei
Wochen dankbar für alles,
was wir wieder in An-
spruch nehmen durften?
Und macht sich nicht doch
wieder eine schleichende
Unzufriedenheit breit, weil
wir nicht schnell genug zu
unserem alten (Luxus-) Le-
ben zurückkehren kön-
nen?
Im Freibad in Holtorf hat

man es zumindest im Mo-
ment noch mit ausschließ-
lich dankbaren Badegäs-
ten zu tun. Frühschwim-
mer, Schulkinder, Wasser-
ratten, die nach Feier-
abend noch schnell ihre
Bahnen ziehen. Okay, ein
paar Jugendliche, die das
mit dem Ein- und Ausgang
noch nicht so ganz ver-
standen hatten, waren
auch dabei, aber in Holtorf
gibt man die Hoffnung be-
kanntlich nie auf ;-)

Schon wieder im
Nörgelmodus?

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
REDAKTION

Verdener Landstr. 9–11 • 31582 NIENBURG • Tel. 0 50 21 / 40 31
info@elektro-treu.de • www.elektro-treu.de

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.00 Uhr – 18.00 Uhr • Sa. 9.30 Uhr – 13.00 Uhr

Zu groß, zu schwer oder gerade nicht auf dem Weg nach Hause?
Wir bieten Ihnen einen Lieferservice (bei Verfügbarkeit am selben Tag)

an und natürlich auch einen Kundendienstservice.

... wir sie seit
75 Jahren in
Nienburg
beTREUen!

Heimatkunden kommen zu uns, weil …

NIENBURG. Was für Hanno-
ver der Rote Faden ist, das ist
für Nienburg die Bärenspur:
Kein dicker, roter Strich, son-
dern große, weiße Bärentat-
zen führen zu 32 Sehenswür-
digkeiten in der Nienburger
Altstadt. Vertreter der Kreis-
gruppe Nienburg des Hei-
matbundes Niedersachsen
haben jetzt die Spur zum 20.
Mal erneuert: 500 Tatzen auf
einem 3,3 Kilometer langen
Rundgang wurden von Heiko
Lauterbach, Günter Schrader
und Rolf Wesemeier auf das
Straßenpflaster gemalt. In
den vergangenen Jahren
wurden dafür mehr als 500
Schablonen und rund 50 Liter
handelsübliche Straßenfarbe
verbraucht.
Die Abdrücke des Raubtie-

res wurden nicht zufällig ge-
wählt. Die Besucher wandeln
auf Bärenspuren, weil eine
Bärentatze Teil des Nien-
burger Stadtwappens ist.
„Der besondere Rundweg
verdient auch eine besondere
Beschreibung“, sagt Martin
Fahrland, Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH.
Deshalb gibt es bei der Mit-
telweser-Touristik GmbH eine
20-seitige Broschüre, in der
die Sehenswürdigkeiten nä-
her erläutert werden. Von
diesem „Bestseller“ wurden
bereits mehr als 170000 Ex-
emplare verteilt. Die Broschü-
re zur Nienburger Bärenspur

ist auch in niederländischer
Sprache erhältlich.
Start des Rundwegs ist das

Bronzerelief eines Bärentat-
zen-Abdruckes an der Ge-
schäftsstelle der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Stra-
ße 18. Der Pfad führt an 32
Sehenswürdigkeiten Nien-
burgs vorbei, unter anderem
am Rathaus, der Pfarrkirche
St.-Martin, dem Fresen- und
dem Posthof, dem Quaet-Fas-
lem-Haus mit dem Spargel-
museum, dem Polizeimuseum
sowie einigen Nienburger
Denkmälern. Mit dabei ist
auch das Nienburger Stadt-
modell. Es zeigt den Grund-
riss und die Bebauung der
Stadt im Jahre 1634. Entlang

der Spur stehen Hinweista-
feln, die die Sehenswürdig-
keiten näher beschreiben. Die
Nienburger Bärenspur wurde
einst von Theo Weinobst ent-
wickelt. Der Heimatbund hat
die Rechte erworben. DH

2Das Heft „Die Nienburger
Bärenspur – Ein Wegweiser
durch die historische Altstadt“
ist kostenfrei erhältlich bei der
Mittelweser-Touristik GmbH,
Lange Straße 18, 31582 Nien-
burg, Telefon (05021) 917 630,
Fax (0 50 21) 917 640, E-Mail
info@mittelweser-touris-
mus.de oder Internet
www.mittelweser-touris-
mus.de.

Denweißen Tatzen folgen
Heimatbund hat zum 20. Mal die Bärenspur durch Nienburg erneuert

Heiko Lauterbach, Günter Schrader und Rolf Wesemeier beim
Aufmalen der Bärentatzen am Nienburger Weserwall.

FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

NIENBURG. Das Museum
Nienburg ist zwar wieder für
den allgemeinen Besucher-
verkehr eröffnet, Veranstal-
tungen können aber weiter-
hin noch nicht stattfinden.
Museumsleiterin Dr. Kristina
Nowak-Klimscha berichtet,
dass intern an einem Hygie-
nekonzept gearbeitet werde,
um Veranstaltungen durch-
führen zu können. Generell
warte man aber noch auf eine
offizielle Erlaubnis, die bisher
für öffentliche Veranstaltun-
gen noch nicht erteilt sei. Die
Situation werde wöchentlich
neu bewertet. Der kommende
Seniorentreff am 10. Juni mit
dem Vortrag von Regina
Steudte zur Geschichte des
Spargels muss deshalb noch
abgesagt werden. DH

Museumstreff
abgesagt

WIETZEN. In Abstimmung
zwischen der Gemeinde und
dem Schützenverein Wietzen
werden aufgrund der weiter-
hin anhaltenden Lage zum
Coronavirus sowohl die dies-
jährigen Königsschießen als
auch die Scheibenschießen-
Feierlichkeiten abgesagt.
Rats- und Schützenvereins-
mitglieder würden sich freu-
en, im nächsten Jahr viele
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen begrüßen zu können. DH

Scheibenschießen
inWietzen fällt aus
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NIENBURG. Eine einmalige
Prämie bis zu 1000 Euro sol-
len Pflegekräfte für ihren au-
ßerordentlichen Einsatz wäh-
rend der Corona-Pandemie
erhalten, weitere 500 Euro
sollen von den Ländern und
den Arbeitgebern dazu gege-
ben werden. Ist dieser Pflege-
bonus nun ein Grund zum Ju-
beln? Ist er eine angemessene

Entschädigung für diejeni-
gen, die mit ihrem Einsatz für
erkrankte und pflegebedürfti-
ge Menschen in den letzten
Wochen bis an ihr Limit und
oft genug über die Belas-
tungsgrenze hinausgegangen
sind?
„Der Pflegebonus in Höhe

von maximal 1500 Euro ist
nicht viel mehr als ein Trop-

fen auf den heißen Stein. Völ-
lig unzureichend und unge-
nügend,“ sagt Sarah Peters,
Gleichstellungsbeauftragte
der Stadt Nienburg, „ein viel
zu geringer Betrag gemessen
an der Leistung in der Pflege,
besonders unter den er-
schwerten Bedingungen und
den besonderen Belastungen
in der Corona-Krise.“
Die Einkommenssituation

in der Altenpflege sei von je-
her miserabel. „So wie viele
andere Care-Berufe gehört
gerade die Pflege zu den Be-
rufsgruppen, die äußerst
schlecht bezahlt sind. Das ist
seit Jahren bekannt und un-
ter anderem Ursache für den
extremen Personalmangel.
Der Kreislauf von schlechter
Bezahlung, Fachkräfteman-
gel und unzureichenden Ar-
beitsbedingungen wurde be-
dauerlicherweise in der Ver-
gangenheit stillschweigend in
Kauf genommen. Doch wie
durch ein Vergrößerungsglas
hat nun die Corona-Pande-
mie die Strukturprobleme in
der Altenpflege überdimensi-
onal sichtbar gemacht“, so
Peters weiter.
Eines ist nach Überzeu-

gung der Gleichstellungsbe-
auftragten jedoch sicher:
„Strukturelle Probleme lassen
sich nicht durch eine finanzi-
elle Einmalzahlung beheben.
Insofern ist der Pflegebonus
reine Augenwischerei. Denn
gleichzeitig ist in den vergan-
genen Wochen klar gewor-
den, dass unsere Gesellschaft
ohne die Altenpflege nicht
funktioniert.“
Sarah Peters betont weiter:

„Sicherlich, die beschlossene
Einmalzahlung erscheint vor-
dergründig für die Altenpfle-
ge als ein wertvoller Aner-
kennungsbetrag. Aber insge-
samt benötigen die Beschäf-
tigten in dieser Branche sehr
viel mehr. Die Altenpflege
braucht tiefgreifende struktu-
relle Veränderungen. Es be-
darf dringend einer komplet-
ten Neubewertung dieser Ar-
beit, einer kontinuierlichen fi-
nanziellen Aufwertung, gere-
gelt in allgemeinverbindli-
chen Tarifverträgen. Es
braucht mehr Personal in der
stationären und ambulanten
Altenpflege und insgesamt
eine weitreichende Verbesse-
rung der Arbeitsbedingun-
gen.

Die neue Aufmerksamkeit,
die die Altenpflege in der
Pandemie erhalten hat, darf
sich nicht auf eine einmalige
Prämie in Höhe von 1500 Eu-
ro begrenzen. Das Thema
Pflege muss in allen Facetten,
in denen sich jetzt die Schief-
lagen überdeutlich gezeigt
haben, neu betrachtet wer-
den. Vor allen Dingen müssen
Maßnahmen folgen, die an-
haltend zu deutlichen finanzi-
ellen Verbesserungen in der
Altenpflege führen. DH

„Pflegebonus ein Tropfen auf den heißen Stein“
Nienburgs Gleichstellungsbeauftragte Sarah Peters fordert grundsätzlich bessere Bezahlung für die Altenpflege

Nienburgs Gleichstellungsbe-
auftragte Sarah Peters.

FOTO: STADT NIENBURG
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenen
Zuhause.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

• Fürsorgliche Zuwendung und Rundumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häuslichhe Betreuung und Pflege
mit sehr hohem QQualitätsstandard.

• Bezahlbare und koompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonn unserer Erfahrung.

0173 / 9813212WIR BERATEN
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

NIENBURG. Nach all den Wo-
chen, in denen das Coronavi-
rus die Nachrichten und das
Leben der Menschen auch im
Landkreis Nienburg be-
herrscht, sehnt sich so man-
cher nach einem Tapeten-
wechsel. Aufgrund der aktu-
ellen Situation wird dies vor-
wiegend in Deutschland
möglich sein. Da aber
Deutschland mit Abstand das
meistbereiste Land der Deut-
schen ist und rund ein Drittel
von ihnen im eigenen Land
Urlaub machen, wird auch
diesen Sommer und Herbst
wieder einiges an den belieb-
testen Ausflugszielen der
Deutschen los sein. Die Kli-
maschutzagentur Mittelweser
gibt Tipps, wie nachhaltiges
Reisen auch im eigenen Land
kein Problem darstellen dürf-
te.
Auch in der deutschen Ho-

tellerie ist das Thema Klima-
schutz schon angekommen.
Deutschlandweit, von der
Küste bis in den Bayerischen
Wald und von der Eifel bis in
die Sächsische Schweiz gibt
es zum Beispiel diverse Bio-
Hotels. Diese Bio-Hotels ha-
ben sich nachhaltige Erho-
lung auf die Flagge geschrie-
ben und verfolgen das Ziel,
ausschließlich Bioprodukte
(hierzu zählen auch Wein und
Spirituosen) aus regionaler
Erzeugung zu verwenden.
Aber das Konzept bezieht

sich nicht nur auf die Lebens-
mittel, es ist ganzheitlich auf-
gestellt und sieht auch vor,
bei jedem Um-, Zu- oder
Neubau und Einkauf ökologi-
sche Materialien zu verwen-
den und für die Gäste zertifi-
zierte Naturkosmetik anzu-
bieten.
Neben einer regelmäßigen

CO2-Zertifizierung wird aber
auch vorgesehen, dass die
Hotels für den täglichen Ge-
brauch ausschließlich Recyc-
ling-Papier benutzen und ih-
ren Strom aus erneuerbaren
Energiequellen beziehen. Es
wurde hier also wirklich an
alles gedacht, um die Hotelle-
rie so klimafreundlich und
ökologisch wie möglich auf-

zustellen. Unterstützung gibt
es zudem vom Deutschen Ho-
tel- und Gaststättenverband
(DEHOGA), der eine Ener-
giekampagne für Hotels und
Gaststätten ins Leben gerufen
hat. Hier werden Hotel- und
Restaurantbetreibern Infor-
mationen und Tipps an die
Hand gegeben, wie sie ihren
Betrieb durch Sofortmaßnah-
men aber auch durch lang-
fristige Projekte deutlich
energieeffizienter machen
können.
Auch die verschiedenen

Urlaubsregionen lassen sich
jede Menge einfallen, um
sich nachhaltiger zu präsen-
tieren, denn nur intakte Natur
und Landschaft stellen attrak-
tive Angebote für Tourismus
und Erholung dar.

Trotz eines weitreichenden
Outdoor-Sportangebots und
vielfältiger touristischer Nut-
zung der Naturräume, liegt
ein großes Augenmerk dar-
auf, die natürlichen Ressour-
cen schonend zu behandeln,
um dauerhaft zu einer regio-
nalen Wertschöpfung beizu-
tragen.
Das Bundesministerium für

Umwelt und Naturschutz
(BMU) fördert diese Entwick-
lung mit einem regelmäßigen
Wettbewerb, um besonders
aktive Regionen für ihr Enga-
gement im nachhaltigen Tou-
rismus auszuzeichnen und ei-
nen Anreiz für die Weiterent-
wicklung des Inlandstouris-
mus zu geben.
Aber auch die Großstädte,

die gern für Wochenendtrips

besucht werden, ziehen nach.
In vielen deutschen Städten
gibt es mittlerweile Shop-
ping-Routen für „Grünes
Shopping“ in nachhaltigen
Upcycling-Designerläden,
Geschäften mit Möbeln aus
Hafen-Treibholz oder Desig-
nerschmuck aus nachhaltig
geförderten Rohstoffen. Die
meist kleinen Stadthotels
glänzen mit „Urban-Garde-
ning“ oder einem ganzen
Bienenvolk auf dem Dach.
Unterstützt wird das Thema
Nachhaltigkeit in Großstäd-
ten von diversen Apps, die ei-
nem nachhaltige Shops, ve-
gane Restaurants, tolle-Rad-
und Spazierwege oder hippe
Öko-Cafés empfehlen.
Nachhaltigkeit, Komfort,

Erholung und Gesundheit

sind wesentliche Bestandteile
einer modernen, erfolgrei-
chen Tourismuswirtschaft.
Denn auch Tourismus kann
durch bewusstes Reise- und
Freizeitverhalten zum Schutz
der Umwelt beitragen.

2Die Klimaschutzagentur
Mittelweser e.V. informiert un-
abhängig und neutral Privat-
personen, Unternehmen und
Kommunen im Landkreis Nien-
burg rund um Energiesparen
und Klimaschutz. Ziel ist es,
das Thema Klimaschutz einer
breiten Öffentlichkeit nahe zu
bringen, den Ausstoß klima-
schädlicher Emissionen zu
senken und den Einsatz von
regenerativen Energien und
energieeffizienten Technolo-
gien zu fördern. DH

Nachhaltig Reisen? - Kein Problem!
Klimaschutzagentur Mittelweser gibt Tipps für den Ressourcen schonenden Urlaub im eigenen Land

Stop the water while using me: Ressourcen schonend zu reisen ist gar nicht so kompliziert. FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER/MATERNE

NIENBURG. Bei der Koordi-
nierungsstelle frau+wirt-
schaft, Goetheplatz 5a in
Nienburg findet am Mittwoch,
17. Juni, von 9.15 bis 12.30 Uhr
das Seminar „Gehirnjogging
für Frauen“ statt. Anmeldun-
gen werden online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
050 21/922 9 195 bis zum 12.
Juni entgegen genommen. In
dem Seminar werden Körper
und Geist gleichermaßen an-
geregt und die Kompetenzen
für die täglichen Anforderun-
gen gestärkt. Dozentin Heike
Albers-Germer, unter ande-
rem Trainerin für Brain-Fit,
Resilienz und Entspannung,
weiß, dass während der Ar-
beit das Gehirn auf Hochtou-
ren läuft. Gewohnheiten und
Routinen entschleunigen die-
sen Prozess jedoch erheblich.
Die Folgen sind eindeutig: Die
Aufmerksamkeit schwindet
und die eigene Leistung lässt
nach. In dem Seminar erler-
nen die Teilnehmerinnen Ko-
ordinations- und Bewegungs-
übungen sowie Entspan-
nungsübungen, die die Kon-
zentration stärken. DH

Gehirnjogging für
Frauen

NIENBURG. Das Seminar
„Starke Stimme, erfolgreich
im Job – Präventives Stimm-
seminar“ findet am 22. Juni
von 9.15 bis 12.30 Uhr in den
Räumen der Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft, Goet-
heplatz 5a, statt. Anmeldun-
gen werden online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
050 21/922 9 195 bis zum 17.
Juni entgegen genommen. In
der Einladung zu dem Semi-
nar heißt es: Präsentieren,
überzeugen, sich behaupten
– die Stimme ist im berufli-
chen Alltag oft einer der Er-
folgsfaktoren. Sie sprüht vor
Freude, zittert vor Unsicher-
heit oder durchdringt einen
Raum mit Überzeugung. In
dem Seminar unter Leitung
von Roman Materi lernen die
Teilnehmerinnen theoretisch
und anhand praktischer
Übungen, weshalb für eine
gute Stimmfunktion ein Zu-
sammenspiel von Körperhal-
tung, Atmung, Artikulation
und Wahrnehmung erforder-
lich ist. Roman Materi ist
staatlich geprüfter Atem-,
Sprech- und Stimmlehrer und
Musiker aus Leidenschaft.
Seit August 2014 betreibt er
seine eigene Praxis für Atem-,
Sprech- und Stimmtherapie
und die private Musikschule
Music-Art Nienburg. DH

„Starke Stimme,
erfolgreich im Job“
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NIENBURG. Franziska Mater-
ne und Ulrike Gieger-Graßl
sind selig. Ende März sind die
Mitarbeiterinnen der Klima-
schutzagentur Mittelweser
aus den bisherigen Räumlich-
keiten im Nienburger Rat-
haus mit der Adresse Markt-
platz 1 in die Marienstraße
15/Ecke Friedrichstraße gezo-
gen.
Am neuen Standort an der

ehemaligen Kaune-Kreuzung
verfügen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Kli-

maschutzagentur – außer Ma-
terne und Gieger-Graßl noch
Hauke Herdejürgen, Harald
Behling als Projektleiter und
Anna Schnake als Aushilfs-
kraft – über paradiesische 170
Quadratmeter.
„Wir haben endlich Platz“,

so Geschäftsführerin Franzis-
ka Materne. Platz für eigene
Schreibtische und Büros,
Platz für ein Besprechungs-
zimmer und – vor allem –
Platz für interessierte Bürge-
rinnen und Bürger, die von
der Klimaschutzagentur bera-
ten werden möchten. Und na-

türlich für die mittlerweile et-
wa 80 Mitglieder des Vereins
Klimaschutzagentur Mittel-
weser.
Die Räumlichkeiten sind

zudem hell und einladend,
wenn es das Wetter zulässt,
steht auch die große Ein-
gangstür immer offen.
Diese nicht nur symbolische

offene Tür haben bereits etli-
che Interessierte genutzt, die
im Bereich Marienstra-
ße/Friedrichstraße – sowohl
die zentrale Bushaltestelle
Marienstraße als auch der
Nienburger Bahnhof sind fuß-

läufig gut zu erreichen – un-
terwegs waren.
Der Auszug aus den beeng-

ten Verhältnissen im Nien-
burger Rathaus, den die Kli-
maschützer von der Öffent-
lichkeit nahezu unbemerkt
während des Corona-Lock-
downs bewerkstelligt haben,
versetzt Materne und ihr
Team zudem in die Lage,
deutlich mehr Beratungsge-
spräche in den eigenen
Räumlichkeiten führen zu
können.
„Klimaschutz hat so viele

Facetten, und natürlich ist das

Thema trotz Corona aktuell
wie eh und je“, so Materne
und Gieger-Graßl.

2Zu erreichen ist die Klima-
schutzagentur Mittelweser e.V.
in der Marienstraße 14 in Nien-
burg unter der neuen Telefon-
nummer 05021/9036595 so-
wie im Internet unter www.kli-
maschutzagentur-mittelwe-
ser.de. Vor Ort ist das Team
um Franziska Materne mon-
tags bis donnerstags von 9 bis
16 Uhr und freitags von 9 bis
14 Uhr sowie nach Vereinba-
rung.

Hell, geräumig, einladend
Die Klimaschutzagentur Mittelweser ist vom Rathaus am Marktplatz an die ehemalige Kaune-Kreuzung gezogen

VON EDDA HAGEBÖLLING

Ulrike Gieger-Graßl, Anna Schnake, Franziska Materne, Hauke Herdejürgen und Harald Behling vor dem neuen Domizil der Klimaschutzagentur an der ehemaligen
Kaune-Kreuzung Marienstraße/Ecke Friedrichstraße. FOTO: HAGEBÖLLING

HEEMSEN. Aus Rücksicht auf
die Aussteller, aber auch, weil
die Planungssicherheit bis auf
weiteres nicht gewährleistet
ist, hat der Vorstand des Ge-
werbevereins Heemsen in
seiner jüngsten Sitzung be-
schlossen, die ursprünglich
für 2021 geplante GAFA auf
2022 zu verschieben. Eigent-
lich findet die mittlerweile
größte Gewerbeschau im
Kreis alle drei Jahre statt. Zu-
letzt hatten sich Tausende
von Besucherinnen und Besu-
chern im Mai 2018 auf den
Weg ins Gewerbegebiet Dra-
kenburg gemacht. DH

GAFA erst
wieder 2022

ROHRSEN. Eigentlich sollte
am 21. Juni rund um die Alte
Schule in Rohrsen das Erd-
beerfest stattfinden. Corona
bedingt sieht sich der Förder-
verein Alte Schule jedoch ge-
zwungen, die Veranstaltung
abzusagen. Die Radtour des
Gewerbevereins Heemsen,
die traditionell beim Erdbeer-
fest endet, ist ebenfalls aufs
kommende Jahr verlegt. DH

Erdbeerfest in
Rohrsen abgesagt

DRAKENBURG. Wegen der
Corona-Pandemie fällt der für
den 11. Juni geplante Brand-
und Bettag in Drakenburg
aus. Die geplanten Ehrungen
und Beförderungen von ver-
dienten Feuerwehr-Mitglie-
dern wird zu einem späteren
Zeitpunkt nachgeholt. Der
Gottesdienst findet ebenfalls
nicht statt. DH

Kein Brand- und
Bettag

DRAKENBURG. Zu einem
Blutspendetermin lädt die
Freiwillige Feuerwehr Dra-
kenburg am Dienstag, dem
16. Juni, von 17 bis 20 Uhr in
die Sporthalle am Weserweg
ein. Für die Einhaltung der
Corona-Regeln ist gesorgt.DH

Blutspende in
Drakenburg
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Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinkenplatte,
Kartoffel-, Nudel-, Karottensalat, Brot, Butter 99,–
Frühlingsbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen,
kleine Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Matjes-Schnitzelbüfett
kl. Schnitzel, Matjes, kl. Kartoffeln,
Kartoffelsalat, Pilzsauce,
Hausfrauensauce, Krautsalat 129,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Rindersteaks
. . . . . . . . . . . 100 g 1,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,99
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Matjes
mit Hausfrauensauce
. . . . . . . . . . Portion 4,99

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Entenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Frühlingsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–

Arkenberger Spargelsuppe
Mit viel Spargel, Sahne, Kräuter, Kaviarbrot 59,–
Arkenberger Spargelgemüse
Mit Schwein- oder Hähnchenschnitzel,
Kartoffeln, Landschinken 139,–

Grillpaket je 5 Bratwürste,
Krakauer, Nackensteaks 14,99
20 Rinderrouladen
mit Sauce 69,–

Kostenloser Lieferservice für
unseren Mittagstisch und
Wareneinkäufe in der

Samtgemeinde Liebenau inkl.
Wellie, Steyerberg, Anemolter-

Schinna, Oyle, Lemke und Marklohe

Partyservice 2020
ab 5 Personen

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

Sonntags 8.00–12.00 Uhr
17.00–18.00 Uhr

N
E
U

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Salat mit Ei und Käse oder Schafskäse
oder Thunfisch u. Joghurt-Dressing
Mo.: Bratwurst

Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00
Di.: Geschnetzeltes

in Chinagemüse, Buttereis, Salat 5,00
Mi.: Rindfleischeintopf

Wiener Würstchen 4,00
Do.: Schnitzel „Milano“

Tomatensauce, Nudeln, Salat 5,00
Fr.: Krustenbraten, Sauce,

Ofenkartoffeln, Apfelrotkohl 5,50
Sa.: Saunasuppe 3,00

Rinderleber
Kartoffelstampf, Apfelzwiebel-
ringe, Gurkensalat 7,95

(Bitte vorbestellen):
11.00 – 13.00 Uhr und
17.00 – 18.00 Uhr!

Currywurst, Paprikaschnitzel,
Hähnchenschnitzel

Täglich

NIENBURG. Die Bäder GmbH
plant die Badelandschaft des
Wesavi am 10. Juni wieder zu
öffnen, unter der Vorausset-
zung, dass der Stufenplan der
Landesregierung Niedersach-
sen bestehen bleibt. Aller-
dings gelten vor dem Hinter-
grund der Corona-Pandemie
strenge Regeln. Die Sauna-
landschaft bleibt geschlossen.
Auch die Kursangebote sind
bis auf weiteres ausgesetzt.
Neben allgemein bekann-

ten Vorschriften (Masken-
pflicht beim Betreten des We-
savi, Einhalten des Mindest-
abstands) zeigen sich die
deutlichsten Veränderungen
gegenüber dem Vor-Corona-

Betrieb bei den Öffnungszei-
ten und der maximalen Besu-
cherzahl. So gelten gestaffelte
Öffnungszeiten: Das Wesavi
ist sonntags bis freitags von 8
bis 11 Uhr, von 12 bis 15 Uhr
und von 16 bis 19 Uhr geöff-
net, sonnabends von 12 bis 15
und von 16 bis 19 Uhr. In den
Stunden zwischen den Öff-
nungszeiten wird das Bad je-
weils gereinigt und desinfi-
ziert.
In diesem Zusammenhang

ist die maximale Aufenthalts-
dauer der Besucherinnen und
Besucher auf zwei Stunden
beschränkt. Letzter Einlass
für eine „Badezeit“ ist jeweils
eine Stunde vor Ende dieser

Badezeit. Reglementiert ist
auch die Zahl der Schwim-
menden: Es dürfen sich nicht
mehr als insgesamt 90 Perso-
nen in den Becken aufhalten.
„Ungewohnt dürfte auch

sein, dass sie ihren Besuch im
Wesavi dokumentieren müs-
sen: Name, Anschrift, Tele-
fonnummer, Beginn und En-
de des Aufenthaltes müssen
auf eigens dazu ausgelegten
Listen vermerkt werden. „Da-
mit“, so Sandra Kulinna, „soll
es den Behörden im Fall einer
Infektion möglich sein, alle
Menschen, die sich zeitgleich
mit der infizierten Person in
der Anlange aufgehalten ha-
ben, zu kontaktieren. „ So soll

gegebenenfalls eine unkont-
rollierte Verbreitung des Vi-
rus verhindert werden. Die
Listen würden nach drei Wo-
chen vernichtet.
Die Einhaltung der Vor-

schriften werde von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Wesavi überwacht.
Trotz allem hat jeder Gast des
Wesavi eine Eigenverantwor-
tung. Verkehrssicherungs-
maßnahmen des Betreibers
des Wesavi, die jedes Risiko
der Badbenutzung ausschlie-
ßen, sind nicht möglich. Wer
angesichts der zahlreichen
Regeln unsicher ist, könne
sich an die Mitarbeitenden
wenden, die überall im Bad

präsent seien, so Kulinna.
„Für die Bäder GmbH bedeu-
tet diese Situation zusätzli-
chen Personaleinsatz bei er-
heblich geringeren Einnah-
men. „Grundlage der - im
Detail noch deutlich umfas-
senderen Sicherheitsregelun-
gen - ist der von der Bäder
GmbH eigens erstellte Hygie-
neplan, der sicherheitshalber
auch dem Gesundheitsamt
vorgelegt wurde.
Das wiederum habe zusätz-

lich empfohlen, die Duschen
(außer einer Abkühl-Dusche
im Außenbereich) nicht zur
Nutzung freizugeben. Auch
die Föne bleiben außer Be-
trieb. DH

Maximal 90 Schwimmerinnen und Schwimmer
Wesavi öffnet am 10. Juni unter Einhaltung strikter Hygieneregeln / Zwei Stunden Höchstaufenthalt

LANDESBERGEN. Die Wan-
dergruppe des DRK Landes-
bergen startet am Dienstag,
dem 16. Juni, zu ihrer ersten
Radwanderung nach der Co-
ronapause. Los geht es wie
gewohnt um 13.30 Uhr an der
Unterkunft. Kaffee und Sons-
tiges bringt sich jede selber
mit. Weitere Informationen
gibt es bei Gertrud Märtens
unter Telefon 05025/
6853. DH

Wandergruppe
radelt wieder
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NIENBURG. Die Corona-Krise
hat die Filmbranche schwer
getroffen. Daher hat die hei-
mische SPD-Bundestagsab-
geordnete Marja-Liisa Völlers
(SPD) den „Filmpalast am
Hafen“ in Nienburg besucht,
um mit dem Kinobetreiber
Holger Glandorf sowie mit
seinem Projektkoordinator
Walter Meinders über die Si-
tuation des Kinos seit der
Schließung im März und den
bisherigen Maßnahmen zur
Überwindung der Corona-
Krise zu sprechen. Dazu Völ-
lers: „Auch und gerade in der
Krise müssen wir die Licht-
spielhäuser aufrechterhalten,
stabilisieren und gegebenen-
falls mit staatlichen Mitteln
stärken.“
Seit dem 16. März sind auf-

grund der von Bund und Län-
dern beschlossenen „Leitlinie
gegen die Ausbreitung des
Coronavirus“ die heimischen
Kinos geschlossen. Kinos ha-
ben seitdem keine Einnah-
men mehr und produzierte
Filme aktuell keine Chance
auf eine Ausstrahlung.
Der Betreiber des „Filmpa-

lastes am Hafen“, Holger
Glandorf, hatte in den ver-
gangenen Wochen viel ver-
sucht, um eine Wiedereröff-
nung zu erreichen. Ein pas-
sendes Hygienekonzept ist
bereits erarbeitet. Ein Öff-
nungsdatum konnte ihm vom
Land leider bislang noch
nicht genannt werden.
Die Ungewissheit über die

Frage, wann endlich eine
Wiedereröffnung stattfinden
kann, sei wohl das Schlimms-
te, so Glandorf, der letztes
Jahr erst Millionen in den

Neubau des Kinos am Hafen
in Nienburg investiert hatte.
Kinos hätten zudem mit

recht hohen Fixkosten zu
kämpfen: Die Mieten und
Nebenkosten sowie die Fi-
nanzierungen liefen weiter
und auch die Kinotechnik
müsse bezahlt werden. Diese
Tatsache stelle viele kleine
und mittelständische Betriebe
auch ohne Corona-Krise vor

große Herausforderungen.
„Die Filmverleiher bieten erst
dann neue Filme wieder an,
wenn auch alle Kinos in
Deutschland wieder geöffnet
werden dürfen. Das ist natür-
lich für uns ein zusätzliches
Problem“, so Glandorf.
Die Bundestagsabgeordne-

te Marja-Liisa Völlers, die sich
neben dem Besuch in Nien-
burg bereits am vergangenen

Dienstag mit den Kinobetrei-
bern des „Filmhofes Hoya“
getroffen hatte, betont:„Hier
müssen Bund und Länder
noch mal nachbessern. Wir
brauchen dringend eine Pla-
nungssicherheit und zeitnahe
Öffnungsperspektiven für die
Kinos in Niedersachsen. Dar-
über hinaus muss es kurzfris-
tige Lösungen für Kulturein-
richtungen wie Kinos geben,

die oftmals ohne finanziellen
Rückhalt leben und keine
Chance haben, Kredite abzu-
zahlen. Ich hoffe, dass die im
Konjunkturprogramm be-
schlossene Überbrückungs-
hilfe über 25 Milliarden Euro
für kleine und mittlere Unter-
nehmen hier Einbußen abfan-
gen kann. Andernfalls wer-
den wir nochmal nachlegen
müssen.“ DH

„Notfalls nochmal nachbessern“
SPD-Bundestagsabgeordnete Marja-Liisa Völlers informierte sich auch über die Situation des Nienburger Kinos

Die heimische Bundestagsabgeordnete Marja-Liisa Völlers (SPD) mit dem Investor und Betreiber Holger Glandorf (Mitte) sowie
dem Projektkoordinator Walter Meinders (links). FOTO: BÜRO VÖLLERS

NIENBURG. Wie sieht es bei
den Schulen in freier Träger-
schaft vor Ort aus? Um sich
davon ein Bild in der Coro-
na-Zeit zu machen, kamen
die CDU-Landtagsabgeord-
neten Karsten Heineking und
Dr. Frank Schmädeke zu ei-
nem Besuch in die Schulen
Rahn. Auch der bildungspoli-
tische Sprecher und Land-
tagsabgeordnete der FDP
Björn Försterling sowie weite-
re Kreistagsmitglieder kamen
zu den beiden Ortsterminen,
um sich zu informieren.
Gegenwärtig findet in der

Privatschule Rahn die schritt-
weise Umstellung von Fern-
unterricht zu Präsenzunter-
richt mit Halbklassen in den
verschiedenen Jahrgangsstu-
fen der Realschule und der
Fachoberschulen statt. Ein
speziell ausgearbeiteter Stun-
denplan sowie verschiedene
Onlinemodule und -tools er-
möglichen auch über das In-
ternet einen Unterricht, in
welchem jedes Schulfach an-
geboten wird. Das, was im
normalen Schulalltag obers-
ten Stellenwert hat, allem vo-
ran die qualifizierte, individu-
elle Förderung der Schülerin-
nen und Schüler in einem
verlässlichen Umfeld, kann
hierdurch weitgehend auf-
rechterhalten werden, auch
wenn der Fernunterricht den
Präsenzunterricht nicht erset-
zen kann.
Bereits vor der Weisung des

Kultusministeriums fand
Fernunterricht an den Schu-
len Rahn statt. Ein Stillstand
im Schulbetrieb konnte somit
trotz der staatlich angeordne-
ten Schulschließungen ver-

mieden werden. Dank einer
im Vorfeld abgehaltenen
Technikschulung für das Leh-
rerkollegium konnten sich al-
le Lehrkräfte in die neue
Form des Unterrichtens einar-
beiten. Dr. Frank Schmädeke
und Karsten Heineking, die
für die CDU-Fraktion im

Landtag im regelmäßigen
Austausch mit Schulleitungen
und Eltern stehen und eine
baldige Wiederaufnahme des
Unterrichts befürworten, stell-
ten fest, dass es in der Rück-
schau auch Vorteile durch die
Pandemie geben werde und
der Push für die Digitalisie-

rung einer davon sei.
Damit alle Schülerinnen

und Schüler erreicht werden,
haben die Schulen Rahn von
84 vorhandenen iPads rund
die Hälfte nach Bedarf kos-
tenfrei für die Schülerinnen
und Schüler zur Verfügung
gestellt, auf denen in Form
von IServ an videogestütztem
Unterricht teilgenommen
wird. Denn gerade die Haus-
halte jüngerer Schülerinnen
und Schüler haben nicht
zwingend einen eigenen PC
zur Aufgabenbearbeitung zur
Verfügung, insbesondere
wenn Eltern gleichzeitig im
Homeoffice arbeiten. Schul-
leiter Sebastian Sonntag be-
merkte, dass im nächsten
Schuljahr die neuen 5. Klas-
sen von Anfang an mit einem
Leih-iPad und einer zusätzli-
chen Informatikstunde ausge-

stattet werden sollen, damit
im Falle eines wiederholten
Lockdowns ein Direkteinstieg
in den Fernunterricht gelin-
gen kann.
Dass dies nicht selbstver-

ständlich sei, betonte Björn
Försterling. Besonders groß
sind nach Aussage des FDP-
Politikers die Unterschiede in
der digitalen Ausstattung der
Schulen im Land Niedersach-
sen, wobei Schulen in freier
Trägerschaft eher positiv ab-
schneiden würden. Gleichzei-
tig bemängelte er die Un-
gleichbehandlung von staatli-
chen und freien Trägern
durch das Kultusministerium.
Seiner Meinung nach ist eine
tatsächliche Pluralität im Bil-
dungswesen nur gegeben,
wenn auch Schulen in freier
Trägerschaft vom Land
gleichwertig behandelt wer-
den. Dafür setzt sich die FDP
aktuell im Landtag ein.
Ein dabei fokussiertes The-

ma sind die Stornokosten für
Schulfahrten, die aufgrund
der Pandemie und der Absa-
ge aller Fahrten entstehen.
Während das Kultusministeri-
um medial angekündigt hat,
die anfallenden Stornokosten
für Schulfahrten „komplett“
zu übernehmen, werden hier-
bei Privatschulen derzeit
nicht betrachtet.
Man würde sich über eine

Gleichbehandlung freuen, die
gerade in dieser ungewöhnli-
chen Zeit Erleichterung für
alle schaffen würde. Letztlich
ginge es aber vor allem auch
um die Wertschätzung der
Arbeit, die an den Privatschu-
len in Niedersachsen geleistet
wird. DH

Ungleiche Behandlung bemängelt
Landtagsabgeordnete von CDU und FDP besuchten die Rahn-Schulen in Nienburg

Abschlussbild des FDP-Informationsbesuches: Detlef Becker, Björn Försterling, Sebastian Sonn-
tag, Heiner Werner und Dr. Bernd Leweke (von links) FOTOS: RAHN-SCHULEN

NIENBURG. Der Jugendrat
zeigte sich in seiner jüngsten
Sitzung besorgt darüber, dass
in jüngster Vergangenheit
auch der Landkreis und die
Stadt Nienburg wieder
Schauplatz rechtsextremer
Aktivitäten und Diskriminie-
rungen geworden sind. The-
matisiert wurden hier unter
anderem die Kundgebungen
rechter Gruppierungen im
Stadtgebiet sowie die Bedro-
hungen gegen den Bürger-
meister der Nachbargemein-
de Estorf, die zu seinem
Rücktritt geführt hatten.
Daher beschloss das Gremi-

um, sich in einer schriftlichen
Erklärung deutlich gegen
Rassismus, Diskriminierung
und Gewalt zu positionieren
und zu gemeinsamen Han-
deln gegen derartige Anfein-
dungen aufzufordern.
In einer entsprechend be-

schlossenen „Resolution des
Jugendrates gegen Rechtsex-
tremismus“ heißt es unter an-
derem: „Rechtsextremes Ge-
dankengut macht sich schlei-
chend breit und ist im We-
sentlichen der Nährboden da-
für, dass inmitten unserer Ge-
sellschaft Menschen aufgrund
ihres Geschlechts, ihrer Reli-
gion, ihrer Nationalität oder
Herkunft, ihrer Hautfarbe, ih-
rer sexuellen Identität, ihres
Alters, ihrer Behinderung, ih-
rer sozialen Stellung oder ih-
rer persönlichen Umstände
ausgegrenzt, benachteiligt
und auch mit Gewalt bedroht
werden.“ Daher „verpflichtet
sich der Jugendrat der Stadt
Nienburg, im Rahmen seiner
Möglichkeiten alle erforderli-
chen Maßnahmen zu ergrei-
fen, um jeder Art von rechts-
extremen Aktivitäten entge-
genzuwirken“ und fordert
„alle Jugendliche und jungen
Erwachsene sowie alle ansäs-
sigen oder tätigen Vereine
und Verbände, Gruppen und
Initiativen auf, sich dieser
Selbstverpflichtung anzu-
schließen.“
Weiter, so heißt es in der

Resolution, will der Jugendrat
Maßnahmen ergreifen und
unterstützen, um Jugendliche
und junge Erwachsene in der
Auseinandersetzung mit
rechtsextremen Aktivitäten
und Gedankengut zu stärken.
Der Jugendrat fordert außer-
dem dazu auf, Zivilcourage
zu zeigen, aktiv gegen Aus-
grenzung und für ein friedli-
ches Zusammenleben einzu-
treten und Initiativen gegen
Rechtsextremismus zu unter-
stützen. DH

Jugendrat
verabschiedet
Resolution

gegen Rechts

NIENBURG. Die Nienburger
Stadtverwaltung erweitert
den Publikumsverkehr für
Personen, die zwecks Bear-
beitung eines Anliegens und
mit höchstens einer notwen-
digen Hilfsperson in das Ge-
bäude des Rathauses kom-
men werden. Die Öffnungs-
zeiten des Rathauses sind zu-
nächst von 8 bis 12 Uhr.
Grundsätzlich ist bereits im
Vorfeld ein Termin zu verein-
baren. Sämtliche Bereiche der
Stadtverwaltung sind über
den Eingang des Vestibüls
(vom Kirchplatz aus) zu errei-
chen. Die Verwaltung der
Stadt Nienburg weist zudem
darauf hin, dass unter
www.nienburg.de mehrere
Online-Dienste angeboten
werden.Das Stadtkontor hat
samstags nicht geöffnet. DH

Rathaus erweitert
Sprechzeiten

Gesprächsrunde zwischen den Landtagsabgeordneten Dr. Frank
Schmädeke und Karsten Heineking und der Schulleitung mit Se-
bastian Sonntag und Dr. Andrea Butt (von links).



Sonntag, 7. Juni 2020 • Nr. 23 DIE HARKE am Sonntag 7LOKALES

NIENBURG. Der Endspurt un-
serer Kampagne: „Dein
Wunsch für...“ ist eingeläutet.
Das Lokalportal und DIE
HARKE suchen Wünsche der
Bürger für die Kommunen, in
denen sie leben. Welche Ver-
besserungsvorschläge gibt es
für den eigenen Ort und was
liegt den Bürgern für ihre
Stadt besonders am Herzen?
Gibt es genügend Einkaufs-
möglichkeiten und Treffpunk-
te? Gibt es eine ausreichende
Zahl an Fahrradwegen? Oder
fehlt eine Hundewiese?
Im Lokalportal sammeln wir

für die zehn Kommunen noch
bis zum 14. Juni die Wünsche
der Bürger. Die Vorschläge,
die in den Kommentaren un-
ter dem jeweiligen Post der
Kommune abgegeben wer-
den müssen, werden im Lo-
kalportal aufgegriffen, ge-
sammelt und gebündelt zur
Abstimmung gestellt. Dann
entscheiden wieder die User,
welche Wünsche am ehesten
umgesetzt werden sollen. Die
Vorschläge oder Ideen, die
letztlich die meisten Stimmen
erhalten, werden von den je-
weiligen Lokalportalreportern
aufgegriffen und sollen der
jeweiligen Verwaltung vorge-
stellt werden.
Was es noch Neues im Lo-

kalportal gibt: die Laufgrup-
pe. In dieser Gruppe vernet-
zen sich Hobbyläufer aus
dem Landkreis Nienburg mit
Laufinteressierten, tauschen
sich über Outfits und die
schönsten Strecken im Land-
kreis aus. Vielleicht werden
daraus auch neue Laufgrup-
pen oder -treffs generiert.
Immer mehr Lockerungen

sorgen dafür, dass das Leben
in den Vereinen oder Verbän-
den nach und nach, wenn-

gleich aber behutsam wieder
hochgefahren wird. Im Lokal-
portal hat sich eine Gruppe
für Sportschützen gegründet.
Dort kann jeder Verein, der
Sportschießen anbietet, sei-
nen Verein und seine Ange-
bote vorstellen. Natürlich kos-
tenlos, lediglich eine Anmel-
dung im Lokalportal ist erfor-
derlich. In der Gruppe Foto-
grafie im Landkreis Nienburg
gibt es Challenges. Ein Mit-
glied der Gruppe sucht sich
ein Thema aus – und dann

ziehen die (Hobby-)Fotogra-
fen aus dem Landkreis los
und machen Bilder. Dabei
entstanden ist bislang eine
Vielzahl an wunderschönen
Aufnahmen: von der einzig-
artigen Landschaft im Land-
kreis, von kleineren und grö-
ßeren Tieren, von Brücken
oder Wegen. Ein Blick in die
Fotogruppe lohnt sich.
Sicherlich gibt es noch etli-

che Ideen für eigene Grup-
pen im Lokalportal, die viele
Menschen aus dem Landkreis

Nienburg vereinen können.
Geplant ist eine Gruppe rund
ums Thema „Kochen, Essen,
Trinken“, auch eine Ehren-
amtsgruppe ist vorstellbar.
Ideen für Gruppen sind jeder-
zeit willkommen. Vorschläge
sollten entweder direkt im
Lokalportal mit einem eige-
nen Post gemacht oder per
E-Mail an s.schwake@diehar-
ke.de geschickt werden.
Auch der Terminkalender

füllt sich im Lokalportal nach
und nach. Für Vereine und

Verbände bietet er die Chan-
ce, kostenlos mit einem Post
etliche hundert User zu errei-
chen – von Hoya bis Uchte.
Wie sieht die Coronalage

im Landkreis Nienburg aus?
Auf der Onlineplattform wer-
den die User regelmäßig über
die aktuellen Zahlen im
Landkreis Nienburg und in
den umliegenden Kreisen in-
formiert. Dies und mehr gibt
es im Lokalportal.

5 www.lokalportal.de

Endspurt bei derWunsch-Kampagne
Neue Laufgruppe im Lokalportal / Weitere sind geplant, Vorschläge werden angenommen

Im Lokalportal läuft die „Dein Wunsch für...“-Aktion noch bis zum 14. Juni. FOTO: LOKALPORTAL

Dieses Foto einer Zwiebelpflanze stammt von Userin Michaela
Wormann aus der Samtgemeinde Uchte. FOTO: MICHAELA WORMANN

Traumhafte Fotos wie dieses von Fred Schulenberg aus der Samtgemeinde Grafschaft Hoya fin-
den sich im Lokalportal auch. FOTO: FRED SCHULENBERG

STOLZENAU. Die Kunstschu-
le Mitelweser, die in Stolze-
nau beheimatet ist, nimmt am
morgigen Montag, 8. Juni,
den regulären Betrieb wieder
auf. Coronabedingt wird es
einige Auflagen geben, die
das Team, die Kinder und Ju-
gendlichen sowie deren El-
tern einhalten müssen.
In drei Räumen wird in den

nächsten Wochen je eine
Gruppe zu je zwölf Schülern
unterrichtet. Tische und Staf-
feleien stehen auf Abstand.
Jedes Kind bekommt Materi-
al zugewiesen. Es wird eine
Einbahnstraßenregelung ge-
ben: Die Kunstschule ist
durch den Eingang Hohe
Straße zu betreten und in
Richtung Kiebitzstraße zu
verlassen. Eltern werden ge-
beten, auf dem Hof zu war-
ten.
Im Gebäude herrscht Mas-

kenpflicht. Wer keine besitzt,
bekommt ein Exemplar der
Kunstschule. 80 Masken ha-
ben Anette Strøm aus Däne-
mark und Ursula Oppermann
aus der Nähe von Oldenburg
für die Kunstschule genäht;
beide haben persönliche Be-
ziehungen zur 1. Vorsitzen-
den Ingeborg Oppermann.
Die Masken sind vor allem ei-
nes: farbenfroh. „Natürlich ist
es schrecklich, eine Maske zu
tragen“, sagt Kunstpädagogin
Lilia Gavrilenko, „aber man
kann es auch anders sehen
und fragen: Wie können wir
sie nutzen?“ Die Masken eig-
neten sich prächtig, um Theo-
retisches praktisch zu vermit-
teln: „Kontraste, Ornamente
oder auch Rhythmus“, zählt
die Künstlerin einige Beispie-
le auf. Im Herbst beginnen
neue Kurse. Wer Interesse
hat, findet unter www.kunst-
schule-mittelweser.de alle
Kontaktdaten. ann

Malen mit
Maske

STOLZENAU. Das Mehrgene-
rationenhaus Haus der Gene-
rationen Stolzenau, Oldemey-
erstraße 9, hat die persönliche
Beratung vor Ort wieder er-
weitert.
Nach wie vor werden nur

notwendige Einzelberatun-
gen nach Terminvereinba-
rung angeboten; Gruppenak-
tivitäten, Kurse und Offener
Treff finden bis auf Weiteres
nicht statt.
Das Team ist im Mehrgene-

rationenhaus erreichbar von
Montag bis Freitag von 9 bis
13 Uhr und jetzt auch wieder
von Montag bis Donnerstag
von 15 bis 17 Uhr über Tele-
fon 05761 902696 oder 0175
75 444 22 oder E-Mail
hausdg@web.de.
Die Menschen, die bereits

in der Beratung sind, können
auch die bekannten E-Maila-
dressen oder WhatsApp-
Nummern nutzen.
Weiterhin werden Telefon,

WhatsApp, Zoom und ähnli-
che Tools für die Unterstüt-
zung der Klientinnen und Kli-
enten und Ehrenamtlichen
genutzt.
Vor-Ort-Termine werden so

vereinbart, dass keine Begeg-
nung der Besucherinnen und
Besucher stattfindet, die mar-
kierten Abstände und ausge-
hängten Regeln sind einzu-
halten.
„Wir halten uns an die

AHA-Formel: Abstand + Hy-
giene + Alltagsmasken“, so
Ute Müller, Leiterin des
Mehrgenerationenhauses.

DH

Haus der Generationen mit
mehr persönlicher Beratung

NIENBURG. Die nächste Tele-
fonsprechstunde mit MdB
Marja-Liisa Völlers (SPD) fin-
det am Dienstag und Don-
nerstag, 9. und 11. Juni, je-
weils von 15 bis 17 Uhr unter
der Nummer ihres Stadthäger
Wahlkreisbüros statt: 05721/
994-73 50.
„In den letzten Wochen

konnte ich bereits vielfach mit
den Bürgerinnen und Bür-
gern in Kontakt treten, die
sich vor allem wegen der Co-
rona-Krise an mich gewandt
haben. Neben den wichtigen
Hotlines der Gemeinden und
des Landes Niedersachsen
verstehe ich mein Angebot
als ergänzende Hilfestellung
– vor allem, was das neu auf
den Weg gebrachte Konjunk-
turpaket angeht“, so Völ-
lers. DH.

Telefonierenmit
MdB Völlers

Top informiert -
auch am Sonntag! Am
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Vereinbare Dein persönliches Beratungsgespräch!

Klassen 11/12

100% verlässlicher Unterricht
kleine Klassen
persönliche Atmosphäre
Abschluss: Fachhochschulreife („Fach-Abi“)

Wirtschaft Gestaltung Sozialpädagogik

FACHOBERSCHULEN
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Vereinbare Dein persönliches
Beratungsgespräch!

Staatlich geprüfte/r
Kosmetiker/in

Zweijährige Ausbildung
mit Berufsabschluss

KOSMETIKSCHULE
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Jetzt anmelden für die
neue 5. Klasse!

Nur noch wenige freie Plätze!

kleine Klassen
individuelle Förderung
100% verlässlicher Unterricht



MAGELSEN. „Sonnig und
warm, der Wind verweht die
Ackerkrume, schon wieder
viel zu trocken.“ Landwirt
Arndt Kuhlmann erinnert sich
bei der Begehung einer sei-
ner Ackerflächen, wo auf sie-
ben Hektar Winterweizen ge-
deihen soll, noch gut an das
Jahr 2018. „Hoffentlich er-
tragsreicher als im Jahr
2018“, hofft Arndt Kuhlmann.
Der Landwirt baut auf 158
Hektar Weizen, Gerste und
Raps an. Mit auf dem Schlag,
so nennen die Landwirte eine
Ackerfläche, war sein Kollege
Heinrich Meyer. Meyer baut
auf 100 Hektar neben Getrei-
de auch Zuckerrüben an.
Beide lassen sich schon seit

Jahren von der Landwirt-
schaftskammer Nienburg in
der Pflanzenbauberatung er-
gänzend beraten. „Lüder
Cordes macht das zielge-
recht“, loben Heinrich Meyer
und Arndt Kuhlmann über-
einstimmend.
„Besonders in diesem Jahr

habe ich – bedingt durch die
Trockenheit – deutlich gerin-
gere Ausgaben für Pflanzen-
schutzmittel, speziell für Fun-
gizide, also Mittel gegen
Blatt-, Ähren- und Pilzkrank-
heiten“, erläutert Kuhlmann.
Trotzdem schwanken die
Kosten pro Maßnahme und
Hektar zwischen 15 und 70
Euro.
Zufrieden sind die Landwir-

te mit der Bodenqualität, die
in dieser Region, nahe der
Weser, mit 60 bis 65 Boden-
punkten angegeben wird.
„Ein Boden, der ein sehr gu-
tes Wasserhaltevermögen hat,
also ein quellfähiger Boden,
zeigt aber keine Wirkung bei
einer Wassermenge von acht
bis zehn Millimeter (acht bis
zehn Liter auf ein Quadrat-
meter), wie in der letzten Wo-
che bei dem Gespräch mit der
HARKE am Sonntag in Ma-
gelsen.
Risse im Boden bis zu einer

Tiefe von 50 bis 70 Zentime-
tern. „Wenn der Boden aus 60
Zentimetern Tiefe nicht mehr
knetbar ist, dann haben die
Pflanzen kein verfügbares

Wasser mehr“, weiß Landwirt
Kuhlmann.
Mit einem Handbohrer

oder Bodenstab wurde der
Boden aus lehmigem Sand
vor kurzem untersucht.
„Wenn die Bodenprobe in der
Hand bröselt, dann ist der Bo-
den effektiv zu trocken“, er-
gänzt Heinrich Meyer. Also
stellt sich die Frage: Es reg-
nen lassen, wenn von oben
nichts kommt?
„Aber das ist nicht so ein-

fach“, betont Landwirt Mey-
er. Kuhlmann macht die
Rechnung auf. Seine Kosten-
rechnung für 158 Hektar gibt
er mit 200000 Euro plus Ge-
bühren an, nutzbar für 15
Jahre. Darin ist enthalten: 15
Brunnen, bis zu 1000 Meter
Schlauchleitungen, Bereg-
nungsanlagen, Pumpen mit
Dieselmotor und vermutlich
20000 Liter Diesel pro Saison.
Generell sieht Arndt Kuhl-
mann eine Beregnung als

nicht wirtschaftlich an. Für
Gemüse, Kartoffeln, Zucker-
rüben sei die Beregnung ein
Mittel der Wahl, aber meines
Erachtens nicht für Getreide,
Raps undMais.
Gemeinsam haben die

Landwirte – außerdem vor
Ort waren der pensionierte
Landwirt Wilken Brüns, mit
Kartoffeln groß geworden,
und Hartmut Westermann,
ein Hobbylandwirt und Chef
der Interessengemeinschaft

„De Ole Schüün“ in Magel-
sen¨– das Ährenschieben und
damit das Wachstum beob-
achtet.
Die Kornfüllung bei Gerste

gibt schon einen kleinen Hin-
weis Ende Mai, wie die Ernte
ausfallen könnte. Den Durch-
schnittsertrag in den letzten
drei Jahren gibt Arndt Kuhl-
mann bei Weizen mit 81 De-
zitonnen, bei Gerste mit 89
Dezitonnen und bei Raps mit
38 Dezitonnen an. Im Dürre-
jahr 2018 waren die Erträge
zwischen 30 bis 50 Prozent
niedriger.
Die Böden sind staubtro-

cken, es kühlt sich in diesen
Tagen kurzfristig ab, ein paar
Schauer ziehen durchs Land,
aber das ist nur was für die
Oberfläche, im Unterboden
ist es nach wie vor zu trocken.
Heinrich Meyer und Arndt
Kuhlmann schauen mit Sorge
nach vorne, hoffen aber den-
noch auf eine den Umständen
entsprechende Ernte.

Wennder Boden in derHand zerbröselt
Landwirte Kuhlmann, Meyer, Brüns und Westermann in Sorge um die Getreideernte 2020

VON HORST ACHTERMANN

Wenn die Bodenprobe in der Hand zerbröselt, ist es definitiv viel zu trocken. In Magelsen sorgt man sich um die Getreideernte
2020. FOTOS: ACHTERMANN

Begutachten den Weizen mit Sorge: Arndt Kuhlmann, Wilken
Brüns, Heinrich Meyer und Hartmut Westermann (von links).

Die Risse im Boden sind bis zu
70 Zentimeter tief.
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BÜCKEN. Der MTV Bücken
ist in die Sportabzeichensai-
son gestartet. Trainiert wird
jeweils donnerstags. Am
kommenden Donnerstag, 11.
Juni, wird 20 Kilometer Rad
gefahren ist . Gestartet wird
um 19 Uhr bei Struß in Alten-
bücken. DH

Sportabzeichen
beimMTV Bücken

BÜCKEN. Am Freitag, dem
12. Juni, findet von 19 bis
21:30 Uhr auf dem Hof Bock-
hop, Büntstraße 1, in Asendorf
ein Holunderspaziergang mit
Melanie Bockhop statt. An-
schließend findet in der alten
Scheune unter Einhaltung der
Hygienerichtlinien eine Ver-
kostung der Produkte statt.
An der Abendkasse wird eine
Gebühr von sechs Euro erho-
ben. Aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmeranzahl ist eine
Anmeldung bis zum 10. Juni
bei der VHS-Arbeitsstelle Bü-
cken unter vhs-bue-
cken@gmx.de oder 04251/
30 98 erforderlich. Eine
Mund-Nasen-Bedeckung
muss mitgeführt werden. DH

Holunder-
Spaziergang

HOYA/EYSTRUP. Die Tou-
rist-Information Grafschaft
Hoya teilt mit, dass die öf-
fentliche Gästeführung in
Eystrup am heutigen Sonn-
tag, 7. Juni „Bestechend –
Süß – Explosiv“ aufgrund der
noch anhaltenden Covid 19-
Situation abgesagt wird. Ab
Juli werden Veranstaltungen
dieser Art unter Einhaltung
der Bestimmungen und unter
freiem Himmel voraussicht-
lich wieder stattfinden. Am
19. Juli ist die öffentliche Gäs-
teführung „Ein Nashorn steht
im Feld – Erlebnisradtour“
entlang des Skulpturenweges
in Warpe geplant. Aufgrund
der Bestimmungen ist diese
dann auf eine maximale Teil-
nehmerzahl von 10 Personen
beschränkt und es ist eine
Voranmeldung bei der Tou-
rist-Information unter der Te-
lefon-Nummer 04251/815-47
erforderlich. Nähere Informa-
tionen zu dieser und weiteren
Führungen gibt es beim Team
der Tourist-Information, Lan-
ge Straße 2 in Hoya, Telefon
(04251) 815-47, www.graf-
schaft-hoya.de. DH

Heute noch keine
Gästeführung

LANDKREIS. Insbesondere
während der Brut- und Setz-
zeit, die noch bis zum 1. Juli
andauert, aber auch darüber
hinaus, gelten beim Mähen
von Wegeseitenrändern klare
Regeln, auf die der Fach-
dienst Naturschutz des Land-
kreises Nienburg aufmerk-
sammachen möchte.
„Weil die Wegeseitenrän-

der vielen Tier- und Pflanzen-
arten als Rückzugsort dienen,
leisten sie einen immer wich-
tiger werdenden Beitrag zum
Erhalt der heimischen Arten-
vielfalt“, schreibt der Fach-
dienst in einer Pressemittei-
lung. Auch der Gesetzgeber
hat sich mit dieser Thematik
beschäftigt und im Bundesna-
turschutzgesetz klare Rege-
lungen zum Umgang mit We-
geseitenrändern geschaffen.
So ist es beispielsweise verbo-
ten, wild lebenden Tieren, die
zu den besonders geschütz-
ten Tierarten gehören, nach-
zustellen, sie zu fangen, sie zu
verletzen oder ihre Entwick-
lungsmöglichkeiten in der
Natur zu beschädigen oder zu
zerstören.

Zu diesen Tierarten gehö-
ren auch alle europäischen
Vogelarten. Sie alle dürfen
während der Fortpflanzungs-,
Mauser-, Überwinterungs-,
und Wanderzeiten nicht ge-
stört werden. Damit die We-
geseitenränder ihre Aufgabe
als Rückzugsort für sie erfül-
len können, müssen sie ad-
äquat gepflegt werden. Dazu
gehört, dass auf den Einsatz
von Spritz- und Düngemittel
ebenso verzichtet wird, wie
auf unnötiges Befahren.
Außerdem ist es wün-

schenswert, dass möglichst
nicht gemulcht wird und ein

gegebenenfalls notwendiges
Mähen abschnittsweise er-
folgt.
„Um einen Beitrag zur un-

gestörten Entwicklung der
Tier- und Pflanzenwelt zu
leisten, sollte eine Mahd da-
her möglichst spät im Jahr er-
folgen, also Ende Juli, Anfang
August“, informiert Silvia Fie-
ne vom Fachdienst Natur-
schutz.
Sollte eine Mahd wegen

der Verkehrssicherheit im
sensiblen Bereich der Schul-
wege oder verkehrswichtiger
Straßen früher notwendig
sein, könne diese in Einzelfäl-

len ab Anfang Juni stattfin-
den, wenn sie auf die not-
wendige Länge und Breite
der Streckenabschnitte be-
grenzt wird. „Wünschenswert
ist jedoch auch in diesen Fäl-
len, dass die Mahd erst nach
der Vogelbrut und dem Aus-
samen der Blühkräuter, also
Mitte Juli zum Ende der Brut-
und Setzzeit, durchgeführt
wird“, unterstreicht Silvia Fie-
ne.
Nach dem Bundesnatur-

schutzgesetz ist es verboten,
die Tier- und Pflanzenwelt er-
heblich zu beeinträchtigen.
Dass bedeutet, dass die Bo-

dendecke auf Wiesen, Feld-
rainen, Hochrainen und un-
genutzten Grundflächen so-
wie an Hecken und Hängen
nicht abgebrannt werden
darf.
Alle Flächen, die nicht

land-, forst- oder fischerei-
wirtschaftlich genutzt wer-
den, sind ebenfalls so zu be-
handeln, dass keine Störun-
gen entstehen können. Vor
allem in Naturschutzgebieten
können weitergehende Be-
stimmungen gelten.
Der Fachdienst Naturschutz

hat zu diesem Thema einen
neuen Flyer entworfen, der
telefonisch angefordert wer-
den kann. Außerdem kann
der Flyer unter www.lk-nien-
burg.de/politik-verwal-
tung/umwelt/naturschutz/ar-
tenschutz eingesehen oder
ausgedruckt werden. DH

2Nähere Informationen sind
auch beim Fachdienst Natur-
schutz des Landkreises Nien-
burg unter Telefon (0 50 21)
967-875 oder bei den jeweili-
gen Samtgemeinden erhält-
lich.

Wichtiger Lebensraum für Tiere und Pflanzen
Landkreis appelliert: Vorzeitiges Mähen und Mulchen von Wegeseitenrändern vermeiden

Ungemäht: Auch aus Sicht des Landkreises ein perfekter Seitenrand. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

HOYA/EYSTRUP. Marina
Gempfer beginnt am Don-
nerstag, dem 11. Juni, von 13
bis 15:30 Uhr im Rathaus in
Eystrup wieder mit ihrer mo-
natlichen EUTB-Beratung.
EUTB steht für die Ergänzen-
de unabhängige Teilhabebe-
ratung. Sie unterstützt und
berät alle Menschen mit Be-
hinderungen. Der nächste Be-
ratungstermin im Rathaus
Hoya ist am 23. Juli ebenfalls
von 13 bis 15:30 Uhr. Martina
Gempfer bittet um vorherige
Anmeldung unter Telefon
05021/9157104 oder per E-
Mail an eutb.nienburg@
sovd-nds.de. DH

EUTB-Beratung
beginnt wieder

IN KÜRZE

Top informiert -
auch am Sonntag!
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Die Tourist-Information Graf-
schaft Hoya hat wieder ihre
Türen geöffnet. Bis zum 24.
Oktober steht das Team Besu-
chern und Einheimischen
dienstags bis samstags von
10.30 bis 13 Uhr und zusätzlich
donnerstags und freitags von
13 bis 17 Uhr zur Verfügung.
Aufgrund der Covid-19 be-
dingten Einschränkungen dür-
fen die Gäste allerdings nur
einzeln und mit Mundschutz
die Tourist-Information betre-
ten. Die Abstandsregel ist
ebenfalls einzuhalten. Ange-
boten werden umfassende In-
formationen über das touristi-
sche Angebot – Gastronomie,
Unterkünfte, Veranstaltungen
und Sehenswürdigkeiten der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya und der Mittelweser-Re-
gion. Hinzu kommt der Ver-
kauf von Kartenmaterial, Post-
karten und weiteren Merchan-
dising-Artikeln. Zum Saison-
start bieten die Mitarbeiterin-
nen der Tourist-Information ei-
nige neue Serviceleistungen
an. Beispielsweise gibt es ei-
nen Gutschein für Gästefüh-
rungen, damit Interessierte die

Möglichkeit bekommen, eine
Gästeführung angemessen in
einem ansprechenden Layout
zu verschenken. Des Weiteren
gibt es ein Ticket für Reservie-
rungen einer Gästeführung
und einen Gästefragebogen.
„Mit dem neu entwickelten
Gästefragebogen möchten wir
den Service für Gäste und Ur-
lauber immer weiter optimie-
ren und verbessern“, wie Kirs-

ten Schindler vom Service-
team betont. Die Tourist-Infor-
mation der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya ist berechtigt
die I-Marke des Deutschen
Tourismusverband (DTV) zu
führen. Weitere Informationen
gibt es bei der Tourist-Infor-
mation, Lange Straße 2, unter
Telefon (04251) 815-47 oder
E-Mail tourismus@hoya-we-
ser.de. FOTO: TOURIST-INFORMATION

Touristen-
Information
wieder offen

Einen Schuppen mit Gesicht hat Christina Scharnhorst-Bre-

de in Stöckse auf dem Weg
nach Linsburg entdeckt. Vielen
Dank.

FOTO: SCHARNHORST-BREDE.

Ein Schuppen mit Gesicht

„Wir machen das gern und
helfen, wo wir können“, sagt
Meralal Akyol (rechts), die mit
Freude 100 selbst genähte
Mund-Nase-Masken an Pastor
Claus Venz, Beauftragter für
Flüchtlingsarbeit im Kirchen-
kreis Nienburg (links), überge-
ben hat. Seit Jahren engagiert

sie sich in der Initiative „Liebe-
nau hilft“. Die Masken sind ge-
dacht für die Ehrenamtlichen,
die sich im Kirchenkreis in der
Flüchtlingshilfe engagieren.
„Zwar können die Treffen der
Begegnungscafés noch nicht
wieder stattfinden, aber in der
persönlichen Betreuung kann

nun auch ein Beitrag für den
Schutz der Ehrenamtlichen
geleistet werden,“ freut sich
Claus Venz. Ulrike Granich
(Flüchtlingshilfe Liebenau und
Integrationsbeauftragte der
Samtgemeinde Liebenau, Bild-
mitte) lobt den Einsatz der Fa-
milie Akyol, die auch schon für
viele weitere Stellen Masken
genäht hat.

FOTO: KIRCHENKREIS NIENBURG

Für die Flüchtlingsarbeit





Wir freuen uns, dass unsere Mitgliedsbetriebe nach
den Schließungen jetzt wieder für Sie da sind!

Heimatkunden
SSSaaammeln Sie jetzt wieder fffür jeden Einnnkkkauf, gleiiiccchhh
welcher Höhe, bei unserennn Mitgliedsbbbetrieben vom
„Nienburg Service“ einen Stempel innn die Teilnahme-
karte und nehmen an unseeerer monnnaaatlichen
Verlosung teil.

Wie immer gibt es drei 50-Euro---Gutscheine sowie
fünf 20-Euro-Gutscheine uuund zzzusätzlich noch saisonnnaaa
GGGGGeeeeewinne.

VIEL GLÜCK!

können wieder gewinnen!
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nen!
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en!

Sie haben Ihren
Mundschutz vergessen?

In unseren
Mitgliedsgeschäften kostenlos

für Sie erhältlich!

ALLE BETRIEBE HALTEN DIE VORGESCHRIEBENEN
HYGIENEMAßNAHMEN EIN!



Ganzjahresbad Nienburg, geöffnet
ab 10. Juni:
Badelandschaft + Relaxbecken
Sonntag bis Freitag 8 bis 11
Uhr, 12 bis 15 Uhr und 16 bis 19
Uhr; Samstag 12 bis 15 Uhr, 16
bis 19 Uhr; Feiertage 8 bis 11
Uhr, 12 bis 15 Uhr und 16 bis 19
Uhr. Letzter Einlass und Kas-
senschluss ist jeweils eine
Stunde vor Ende der Badezeit.
In den Zeiten zwischen den
Badezeiten wird das Bad ge-
reinigt und desinfiziert. Die
Saunalandschaft bleibt bis auf
weiteres geschlossen.
Freibad Holtorf:
Montag geschlossen; Mitt-

woch, Freitag und Sonntag 9
bis 19 Uhr; Dienstag, Donners-
tag und Sonnabend 9 bis 20
Uhr
Freibad Nöpke:
Montag bis Freitag 6.30 bis 9
Uhr, 15 bis 20 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 19
Uhr
Freibad Siedenburg:
Sonntag 10 bis 20 Uhr; Montag
bis Samstag 13 bis 20 Uhr
Freibad Uchte:
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr,
9 bis 11 Uhr, 12 bis 14 Uhr, 15 bis
17 Uhr, 18 bis 20 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 12
Uhr, 13 bis 16 Uhr, 17 bis 20 Uhr
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RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

BEILAGEN

Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei.

Aldi
Azubify
Edeka
Famila
Freßnapf
Heineking Frische
Jawoll
Lidl
Marktkauf
Netto
Pizzawerkstatt Mundfein
Porta
Repo
Rewe
Rossmann
Tejo
Thomas Philipps
VTL Polster
WEZ

NOTDIENSTE

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg:
05021/967-900; erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8 bis
16 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr, E-
Mail: hygiene-umwelt@kreis-
ni.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:
Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Krankentrans-
port: Telefon (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
oder 05721/93700485
Krankenhaus Nienburg: 9 bis 12
und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: 9 bis 11
und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen: Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon
116 117 oder 05721/93700485;
Sprechstunden heute von 10
bis 16 Uhr

Zahnärzte

Nordkreis: Dr. Ziesmann,
Nienburg, Lange Straße 9, Te-
lefon (05021)5963

Südkreis: Dr. Ute Siebert, Loc-
cum, Münchehäger Straße 13,
Telefon (05766)301

Apotheken

Nienburg: Domino-Apotheke,
Alter Kirchweg 1, Rohrsen, Te-
lefon (05024) 765

Steyerberg/Liebenau/ Reh-
burg-Loccum: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A,
Telefon (05025)6122

Hoya/Asendorf: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
Telefon (04251)2244 und
(04251) 1888

Ein Foto von der Weser hinter
dem Wesavi hat HamS-Leserin

Liesel Prang aus der Marien-
straße in Nienburg an die Re-

daktion gemailt. Herzlichen
Dank für diese wirklich stim-
mungsvolle Aufnahme.

FOTO: PRANG

Die Weser hinter demWesavi
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1947: Gegen den Willen ihrer
Eltern zieht die erst siebzehn-
jährige Grace nach New
York, um zur Schauspielschu-
le zu gehen. Sie taucht ein in
das schillernde Leben Man-
hattans und muss hart darum
kämpfen, eine gute Schau-
spielerin zu werden. Gegen
den Widerstand der mächti-
gen Männer der Filmbranche
und trotz der gesellschaftli-
chen Erwar-
tung an die
junge Frau,
sich zu fügen,
gelingt es
Grace, sich
treu zu blei-
ben und den-
noch eine Le-
gende der
Leinwand zu
werden. In
der Liebe indes scheitert sie
immer wieder - bis sie Rainier
begegnet, dem Fürsten von
Monaco ...
Ein großer Roman über die

Ikone Grace Kelly: Muse, Star
und bedingungslos Liebende.

gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg

2Sophie Benedict: Grace und
die Anmut der Liebe; Aufbau
Verlag, 400 Seiten, 12,99 Euro;
auch als E-Book lieferbar

Muse, Star und
Liebende

DIE BÄDER IN STADT UND KREIS

- - - AUS DEN VEREINEN - - - AUS DEN VEREINEN - - -

Am morgigen Montag, 8. Juni,
startet beim TV Jahn Rehburg
die Sparte „Fitness für Frauen“
nach der langen Pause mit
dem Training unter „Corona-
Bedingungen“. Eine vorherige
Anmeldung bei der Übungslei-

terin ist notwendig.

Die Asbestose-Selbsthilfe-Gruppe
Landesbergen bittet um den
Hinweis, dass das diesjährige
Grillfest wegen der vorgege-
benen Einschränkungen nicht

stattfinden kann.

Auch am 14. Juni kann noch
kein Flohmarkt in Rodewald
u.B. stattfinden. Als Termin für
den Herbstflohmarkt ist der 3.
Oktober angesetzt.

HUSUM. In der Husumer
St.-Jacobi-Kirche findet am
kommenden Sonntag, 14. Ju-
ni, um 10 Uhr ein Gottes-
dienst up Platt statt. Lektor
Gerd Bartling aus Bolsehle
wird den Gottesdienst hal-
ten. DH

Gottesdienst up
Platt in Husum

REHBURG-LOCCUM. Katrin
Fedler, Leiterin Beratung und
Coaching der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft im
Landkreis Nienburg, unter-
stützt berufsrückkehrende
Frauen. Gemeinsam werden
Kompetenzen ergründet,
Rahmenbedingungen bespro-
chen und Lösungen erarbei-
tet. Das Angebot ist kostenfrei
und erfolgt in diesem Fall in
Kooperation mit der Samtge-
meinde Rehburg-Loccum. Die
Beratung findet am Mittwoch,
17. Juni, von 9 bis 14 Uhr im
Rathaus Rehburg-Loccum,
Heidtorstraße 2, statt. Interes-
sierte Frauen melden sich bit-
te bis zum 12. Juni unter
05021/922 91 95 oder in-
fo@frau-und-wirtschaft-ni.de
an. DH

Beratung für
Frauen

IN KÜRZE
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Zwillinge 21.5. – 21.6.
Fragen Sie sich, wie be-
stimmte Schwierigkeiten in
Zukunft zu vermeiden sind.
Für berufliche Spekulatio-
nen eine schlechte Zeit.

Krebs 22.6. – 22.7.
Obwohl Sie sehr selbstbe-
wusst auftreten, bleibt den-
noch spürbar, dass Sie von
einer Sache selbst nicht so
ganz überzeugt sind.

Löwe 23.7. – 23.8.
Akzeptieren Sie die Dinge,
die Sie beim besten Willen
nicht ändern können. Sie
werden sehen, es geht Ih-
nen gleich viel besser.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Gut möglich, dass sachli-
che Argumente nicht aus-
reichen, um jemanden von
der Notwendigkeit eines
Projekts zu überzeugen.

Waage 24.9. – 23.10.
Mit Ihren Ideen könnten Sie
nun viel bewegen. Was Sie
aber brauchen, sind Men-
schen, die Sie bei Ihren Vor-
haben unterstützen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Die neuen Eindrücke, die
Sie jetzt erhalten, mögen
zwar eher unscheinbar sein,
aber sie erweitern Ihren
persönlichen Horizont.

Schütze 23.11. – 21.12.
Einkaufsbummel dürfen
sein. Achten Sie darauf,
das Konto nicht allzu sehr
zu strapazieren. Bald sieht
alles wieder besser aus.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Das, was man Ihnen jetzt
anvertraut, sollten Sie auf
jeden Fall für sich behalten.
Alles andere wäre ein Ver-
trauensmissbrauch.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Ein Negativaspekt macht
sich im seelischen Bereich
in Form von Überempfind-
lichkeit bemerkbar. Sie zei-
gen sich sehr verletzbar.

Fische 20.2. – 20.3.
Es lohnt sich, einen Preis-
vergleich anzustellen. Ge-
rade im Moment haben Sie
ein sicheres Gespür für gute
Geschäfte. Nutzen Sie es!

Widder 21.3. – 20.4.
In einer fast schon eupho-
rischen Stimmung könnten
Sie etwas zusagen, was Sie
demnächst vielleicht gar
nicht halten können.

Stier 21.4. – 20.5.
In dieser Woche können
Sie mit kreativen Lösungen
Punkte für Ihr Karrierekonto
sammeln. Beim Chef haben
Sie nun einen Stein im Brett.

Angebote vom
8. bis 13.6.2020

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Jungschwein-
rücken 1 kg € 8,99
Schichtbraten

1 kg € 7,99
Kasseler
Aufschnitt 100 g € 1,19
Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € 0,99
Top-Preis Mittwoch, 10.6.2020

Schnitzel
a. d. Schinken kg nur € 5,90

(nur solange der Vorrat reicht)

www.MMallerbbettr iiebb-VVehhrenkkamp.dde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Jetzt Sonderpreise!
New Wave und Switch Villeroy & Boch

Trend weiß und farbig Thomas
Fine Dining Seltmann Weiden

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Schulden?
Kostenfreie Hilfe unter:

05021/608970
Jetzt anrufen!

Schuldnerberatung · Mühlenstr. 14 · 31582 Nienburg

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Capricorno

Naturhaus-Vertrieb · Technisches Zubehör
Hauptstraße 6 · 31619 Binnen · Tel. (05023) 980567

www.naturhaus-vertrieb.de · info@naturhaus-vertrieb.de

Hauptstraße 6 · 31619 Binnen · Telefon (05023) 98050
www.joerggesell.de · E-Mail: info@joerggesell.de

Leider findet in
diesem Jahr unser
schönstes Dorffest

nicht statt!

• Tischlerei
• Abbeizdienst
• Aufarbeitung
• Naturfarben

Absage des Schützenfestes in Bühren
BÜHREN. Der Vorstand des Schüt-
zenvereines Bühren von 1889 e.V.
musste sich nun leider auch schwe-
ren Herzens dazu durchringen, den
Höhepunkt des Schützenjahres, das
traditionelle dreitägige Schützenfest
und das eine Woche zuvor geplante
Königsschießen, aufgrund der Co-
ronapandemie und der damit ver-
bundenen Gesetzeslage abzusagen.
Deutschland befindet sich immer
noch in einer Ausnahmesituation
und uns wird täglich vor Augen ge-
führt, wie sensibel mit den bisher be-
schlossenen Lockerungen umgegan-
gen werden muss.
Hygienemaßnahmen und Abstands-
regelungen machen, abgesehen von
der derzeitig gültigen Gesetzeslage,
fast unmöglich, unser Schützenfest
am Wochenende vom 7. bis 9. Au-
gust 2020 durchzuführen.
Wir sollten alle verantwortungsvoll
und besonnen mit diesem Ausnah-
mezustand umgehen und die Vorga-
ben konsequent befolgen, um uns

vor gegenseitiger Ansteckung zu
schützen.
Nur so können wir dazu kommen,
dass wir dann hoffentlich am ersten
Wochenende im August 2021 wieder
alle gesund und munter ein Schüt-
zenfest feiern können.

Wir hoffen auf das Verständnis aller
Beteiligten für diese Entscheidung,
welche uns nicht leichtgefallen ist,
aber leider unumgänglich war.

Bitte bleibt alle gesund!

PR-AnzeigeÄrztetafel

Urlaub vom

15. bis 26. Juni 2020
Am Montag, 29.6.2020,
sind wir gerne wieder für

Sie da.

Dr. Spielberger
Nienburg

neue ansichten

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

tel. 0 50 21 / 97 04 0
www.gbn-nienburg.de

Willkommen in
ihrem neuen Zuhause!

Immobilien

Garagen

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Land-und
Forstwirtschaft

Nähe Steyerberg: Ca. 1 ha Wiese
mit 2 Remisen zu verpachten
% (0 15 25) 3 17 19 64

Immobilien Gesuche

Kleine Hofstelle o.ä. ge-
sucht
JungeFamiliemöchtenaheStey-
erberg leben.Wir brauchen Platz
für uns, unsere Tiere und einen
großen Gemüsegarten. Wo ist
das möglich? Bitte alles anbieten
bis 180.000 Euro.
Danke! % 0 58 20 -3 99 99 60

Ärztin sucht Einfamilienhaus zu
sofort...
zentral in Nienburg, bis ca.
400.000,- €
ImmobilienMAX24.de - 05021/600716

DHH, RHH, Wohnhaus...
für Familie im LK Nienburg, 3 Zi.,
Garten und gerne zu sofort, bis
max. 300.000,- €
ImmobilienMAX24.de - 05021/600716

Haus oder Bungalow gesucht...
mit Garten und Garage, bis max.
350.000,- €. Gepflegter Zustand,
zu sofort.
ImmobilienMAX24.de - 05021/600716

Manager sucht für seine Familie…
nach gepflegtem Haus, gerne
einzigartige Lage, mind. 150 qm
rund um Nienburg, bis 390.000,- €
ImmobilienMAX24.de - 05021/600716

Lehrerpaar sucht...
schönes Haus, Umkreis Nienburg,
3 Zi., bis ca. 300.000,- €
ImmobilienMAX24.de - 05021/600716

Vermietungen
DG, 2 Zi. renov., 45 qm und 1-Zi.-
Whg. 1 St, gr. Balkon, 70qm, in
Stolzenau % (0 57 61) 9 01 00 91

3-Zi.-Wohnung

Nbg OT Holtorf: 3-Zi.
1.OG,Küche,Bad,Einbauküche,
Laminat, Südbalkon, PKW-Stell-
platz, ruhig gelegen, KM 445,-*
% (01 52) 09 10 20 06

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Stolzenau: 4 ZKB im 1. OG,
Wohnfl. 85 m², Abstellraum,
Pkw-Stellplatz, frei ab 01.07.20.
KM 380,-* + NK + 1 MMK.
0151/18788450 oder
% (0 50 37) 24 60

Häuser
Stolzenau: 1-Fam.-Haus m. We-
serblick, 150m², 5 Zi., Kü., 2 Bä-
der, 2WC,Balkon,Terrasse, 580*

+ NK, sofort zu verm., ab 17 Uhr
unter % (01 52) 09 85 67 23

Lemke: Schönes EFH, 130m²Wfl.,
100m²Keller,Doppelgarage, 860
m² Grundstück, ab 01.08.2020
frei, % (01 72) 5 11 00 42

Familienanzeigen in

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:DU FINDEST SIE AUF:
JOBS.DIEHARKE.DE

Sport im Verein.

Willkommen im Team!

Friseurin Heike Zöllkau
Jetzt noch flexibler in der Terminvergabe.

Verdener Landstraße 18 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 12799
info@friseur-ellerbusch.de
www.friseur-ellerbusch.de

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.
Deshalb braucht
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Lesen wann, wo und wie Sie wollen.

die harke als E-Paper.
Immer aktuell – überall dabei

Für Zeitungsabonnenten
nur 5 ¤ im Monat.

www.dieharke.de
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LÄNGERNICHT ZUHAUSE?

facebook.com/dieharke

twitter.com/die_harke

instagram.com/dieharke

dieharke.de/rss

DH.ni/alexa

Kontakt
Die Harke | Vertrieb | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

DIE HARKE hält Sie
auf dem Laufenden:

FO
TO

:L
EX

AA
RT

S/
AD

O
BE

ST
O
CK

Ankauf PKW
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Ford
Für Bastler: Ford Galaxy 2,3 L, Bj.
01, div. Neuteile, Pr. VS,
% (01 71) 3 44 01 34

Landmaschinen
Verkauf

KreiselmehlwerkPZ1,65+KM24,
Hochdruckpresse m. Schleuder
Claas + 4 Gitterwagen, Trecker
IHC 553 % (01 75) 6 90 77 21

1 FENDTGT 255, 55 PS; 1MF 133,
38 PS, Frtl.; IHC 324, 24 PS, Frtl.;
2 Mulcher 1,50 m und 1,80 m
% (0 42 71) 40 34

Landmaschinen
Ankauf

Plattformwagen 5-6 m lang ges.
% 0 17 24 02 01 62

Mercedes
Mercedes-BenzA-KlasseA150 ca.
87.000 km, EZ 07/07, zweite
Hand. Beschädigung r echts hin-
ten. Preis: 2700,- % (0 50 21)
6 05 09 15

Verkauf Krafträder

BMW R 1200 RT
EZ Nov/11 TÜV 6/22
Preis : 9200 * VB
% (01 60) 5 31 18 61

Automarkt

Bekanntschaften
Sie, 67 J. Lehrerin, sucht Ihn auch
Lehrer oder Arzt wegen gleichen
Interessen, im gleichen Alter
oder bis 72 J. (nur im Kreis Nien-
burg). Habe nicht vor mit jeman-
dem zusammen zu ziehen. Wir
treffen uns nur nach Absprache
für gemeinsame Unternehmun-
gen, Ausflüge, Unterhaltungen,
Spielen, Reisen. Wir können
auch mal zusammen Kochen
oder zumEssen gehen, auchKaf-
feetrinken. Zuschriften an DH
unt. ) A 17 506

ZuZweit etwasunternehmenu. zusammen
lachen - Witwer Rudi, 75, ein aktiver, le-
bensfroher Mann, charmant, versierter Au-
tofahrer,einhumorvollerGesprächspartner,
wartet auf Ihre Nachricht. PV Partner-
service, tgl.ab10Uhr,Tel. 0152-52325514

Hübsche Sonja, 49, sympathisch, mit viel
Humor u. Herz, warmherzig, hilfsbereit,
fröhlich, wünscht sich eine Partnerschaft
mitVertrauenundGeborgenheit.PVPartner-
service, tgl.ab10Uhr,Tel. 0152-52325514

Pensionärin Ulla, 66, Witwe, eine aktive,
humorvolleFrau, fröhlich,unkompliziert gute
Autofahrerin, möchte die Einsamkeit been-
denundwiederglücklichwerden.PVPartner-
service, tgl.ab10Uhr,Tel. 0152-52325514

Kontakte

Hausfrau saugt gern! 01523-770 4136

Verkauf allgemein

Annabelle – die leckere Frühkartoffel
aus eigenem Anbau täglich frisch

gerodet. Auf dem Nienburger Wochen-
markt oder ab Hof. Z (05024) 377,

Göllner, Gadesbünden 7

Sofa-Rundecke, Kunstleder
schwarz m. hellen Steppnähten,
gut erhalten, hoher Sitzkomfort,
Rückenteile teilw. verstellbar,
260x260 cm, 300,- VB, % (01 73)
7 70 78 11

Honda Benzinrasenmäher, 47 cm
Schnittbreite, Easystart, Rad-
antrieb, Messerkupplung, werk-
stattgewartet, voll funktionsfähig
VB 490 * % (0 50 21) 9 03 91 04

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Eternit-Kurzwellplatten, asbe-
stfrei, hellgrau, ca. 25 m², seit
2003 in Gebrauch, geg. Abho-
lung, % (0 57 66) 10 50

Nolte Küche Erle natur, 2-zeilig,
290 cm+250 cm,KS+GS+Spüle
neuwertig, 600,- * VB, % (01 51)
75 03 99 64

Verschiedenes

Kommoden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten und Wurzelbeseitigung/-fräsen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Rasen-Neueinsaat/-
aufbereitung/-lüften. Gr. + kl. Rasen-/Grün-
flächen mähen.
S (05765) 9426625

Familienanzeigen in

Verschiedenes

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
S 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

Suche dringend Reinigungskraft
für Privathaushalt in Stöckse, 2
Personen und kleiner Hund.
Überdurchschnittliche Bezah-
lung ! % (01 71) 1 90 49 48

Gartenbrunnen
bohren/spülen
% (01 74) 7 82 73 43

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Landesbergen www.moegrossa.de

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko

Rotstift
Angebot gültig bis zum 14.06.2020

Rotsti
4 06 2

PREISE

SCHWINGSTUHL, Sitz und Rücken Webstoff anthrazit oder schlamm
BxHxT ca. 43x98x60 cm. Gestell verchromt. Art. Nr. 0343 0206/ 0207

Unser Spar-TippUnser Spar-Tipp

39.39.9595
94.-999994444....----**

o, Geräte & Kissen - EEK: Energieeffizienzklasse, verfügbares Spektrum A++ bis E

m,

p!

ROTSTIFTRABATT

12%12% **

%
auf Möbel und Küchen

**) Gültig bis 30.06.2020, gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisre-duzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unsererAusstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.

599.-599.-1043.-111000444333...---**

AKTIONSPREIS

WWWOOOHHHNNNLLLAAANNNDDDSSSCCCHHHAAAFFFTTT, modischer
Stoffbezug anthrazit, Ottomane rechts,
inklusive Schlaffunktion, Bettkasten, 3
Rücken- und 2 Zierkissen, Metallfüße ver-
chromt, Schenkelmaß ca. 278x175 cm, LF:
ca. 124x234 cm. Art. Nr. 1039 0031

222.-222.-499.-444999999...---**

AKTIONSPREIS

COUCHTISCH,
1 Glasplatte, 2 Ablagen
Kunststoff weiß lackiert,
Gestell Edelstahlrohre,
BxHxT ca. 90x55x40 cm.
Art. Nr. 1002 0003 34.34.9595

81.-88881111....----**

ANBAUWAND,
Ausführung Korpus Betonoptik

Lichtgrau, Front weiß kombiniert mit
Betonoptik Lichtgrau, Griffe alufarbig.

Inkl. weißer LED-Beleuchtung (EEK*
A++-A), 2 Türen, 1 Glastür, 2 Schub-

kästen und 1 Klappe. BxHxT ca.
300x201x41 cm.

Art. Nr. 0298 0519

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Zur Neueröffnung meiner Un-
ternehmung freue ich mich
Sie als Neukunde begrüßen zu
dürfen. Seit dem 01.06.2020
bin ich Ihr direkter Ansprech-
partner rund um die Heizungs-
und Sanitärtechnik. Als Instal-
lateur – und Heizungsbaumeis-
ter biete ich Heizungsbauar-
beiten, Sanitärinstallationen,
Service – und Reparaturleis-
tungen an. Dabei achte ich
auf eine saubere und sorgfäl-
tige Durchführung, sowie aus-
gewählte, qualitativ und lang-
lebige Produkte. Sie erhalten

eine fachkundige Planung und
Beratung, sowie serviceorien-
tierte Dienstleistungen auf-
grund enger Zusammenarbeit
mit Herstellern und Lieferan-
ten. Profitieren Sie zusätzlich
bei Umstellung Ihrer alten
Heizungsanlage auf eine mo-
derne Holzvergaser – oder Pel-
letheizung von einer staatli-
chen Förderung bis zu 45%
der Gesamtkosten.

Haben Sie Fragen oder bereits
konkrete Anliegen? Dann kon-
taktieren Sie mich gerne.

Das Coronavirus hat das Leben
von uns allen verändert! Aller-
dings mit sehr großen Unter-
schieden, der eine muss nur
auf etwas Luxus verzichten,
der andere um seine berufli-
che Existenz bangen. Zu den
besonders betroffenen gehö-
ren u. a. alte und kranke Men-
schen, das Pflegepersonal wird
in ihrer schweren Arbeit, die
der Beruf mit sich bringt, zu-
sätzlich belastet.
Beim Family Service der Raiff-
eisen Agil Leese kümmern sich
50 Mitarbeiter*innen deutsch-
landweit Tag und Nacht um
betreuungsbedürftige Men-
schen im häuslichen Umfeld.
Durch panische Grenzschlie-
ßungen, Kontakteinschrän-
kungen, Shutdown, Aufnah-
mestopp in Alten- und Pflege-
heimen wurde praktisch über
Nacht ein zusätzlicher Pflege-
notstand erkennbar. Auch die
Betreuungskräfte aus Leese
waren betroffen, da die Frau-
en und Männer aus Polen an-
reisen. So war zunächst große
Unsicherheit bei den betroffe-
nen Familien sowie beim Per-
sonal zu spüren, wie wohl die
Situation in den Griff zu be-

kommen sei. „Wir konnten
unseren Service durch Zuge-
ständnisse und Entgegenkom-
men unserer Mitarbeiter*in-
nen, sowie kurzfristiges Um-
organisieren jederzeit voll-
ständig aufrechterhalten. Wa-
ren durchgehend als An-
sprechpartner erreichbar und
konnten kurzfristig reagie-
ren“, erklärt Ewelina Tegtmei-
er, die sich um die Beratung
und Vermittlung kümmert.
Da die polnischen Betreuungs-
kräfte einreisen dürfen und,
solange sie keine Krankheits-
symptome aufweisen, auch
nicht in Quarantäne müssen,
ist die angebotene 24-Stun-
den Betreuung jederzeit gesi-
chert. „Dies erfolgt natürlich
alles nur in Absprache mit den
Familien. Unser Personal hält
sich streng an die Hygienevor-
schriften, auch unsere Bera-
tungsgespräche finden nach
wie vor unter Einhaltung der
gegebenen Vorschriften statt“,
betont Tegtmeier. So können
Betreuungsanträge durch den
Family Service der Raiffeisen
Agil Leese jederzeit, auch
kurzfristig, entgegengenom-
men werden.

Eric Penner Heizung & Sanitär

Family Service trotz(t) Corona
Rundumbetreuung konnte durchgehend

gewährleistet werden

Installateur- und
Heizungsbaumeister
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Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort:

• eine/n Koch/Köchin
Voll- und Teilzeit.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
per Mail an: f.winkelmann@iuvare.de oder per Post
an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue
z. Hd. Herrn Winkelmann, Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Für unser Tabakwarenfachgeschäft
Kräher Weg 1 im Real-Markt,

31582 Nienburg
suchen wir zu sofort eine/n

Verkäufer/in
15 Std./Woche

Sie sind flexibel
und haben Spaß am Beruf?
Dann freuen wir uns auf

Ihre Bewerbung per Mail an:
personal@wolsdorff-tobacco.de

WOLSDORFF TOBACCO

MFA oder Krankenschwester w/m
für die Gastroenterologische Schwerpunktpraxis

in Vollzeit in Walsrode gesucht.

Bewerbungen richten Sie bitte an die
Gastro-Praxis Walsrode

Ulrich Niemann
FA Innere Medizin und Gastroenterologie/Hepatologie

Saarstraße 16 · 29664 Walsrode

Die
Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
für die Kita „Sterntaler“ in Bücken. Weitere Informationen zu dieser
Stelle erhalten Sie unter www.grafschaft-hoya.de/stellenangebote.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 25.06.2020 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 1351, 27316 Hoya/Weser.
Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter
Tel. 04254/9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

Wir bieten:
- einen sicheren Arbeitsplatz in einem
mittelständischen Unternehmen

LEYMANN27232 Sulingen
KERAMIK

Berliner Straße 87

Tel. 04271/84-700

Wir stellen ein:

Fliesenleger-/in u. Bauhelfer-/in
für sofort

GmbH & Co. KG

BAU
LEYMANN
KERAMIK

GmbH & Co. KG

BAU

Wir suchen freundlichen,
teamfähigen und flexiblen

Kälteanlagenbauer (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d)
für Energie- und Gebäudetechnik
Aufgaben: Eigenständige Installations- und Servicearbeiten bei privaten,

gewerblichen und öffentlichen Auftraggebern. Neuinstallation
und Sanierung von Altanlagen, Regenerative Energietechnik,
E-Mobilität u.s.w.

Profil: Kunden- und zielorientiert mit Eigeninitiative, zuverlässig,
pünktlich, ehrlich

Wir bieten: Faire Bezahlung, Festanstellung, sicheren Arbeitsplatz,
Zukunftsberuf, eigenes Servicefahrzeug, nette Kollegen,
vernünftige Einarbeitung, Altersvorsorge

Fritz Ohlmeyer GmbH, Bahnhofstr. 9, 27333 Bücken
www.ohlmeyer.com · kontakt@ohlmeyer.com · Tel.: 0 42 51/9 30 20
Familienunternehmen inderdrittenGeneration, rund20Mitarbeiter, seit 69Jahren
erstklassige Leistungen im Bereich Badgestaltung, Heizung, Klima und Elektro.

Physiotherapeut/-in
oder Osteopath/-in

(m/w/d)
zur Verstärkung unseres

Teams zum nächstmöglichen
Termin in Steyerberg

gesucht.

Praxis Beate Bohlen
Tel. (05764) 942495

beate.bohlen@t-online.de

info@kortsch-sehnsen.de

Telefon (05764) 2511
OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg

Wir suchen für unser mittelständisches Unternehmen einen

Kundendienstmonteur (m/w/d)

und Monteur (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Aufgaben:
• Montage von Anlagen und Systemen
• Installation und Inbetriebnahme von versorgungstechnischen Anlagen
• Wartung, Reparatur und Instandsetzungsaufgaben
• Führen und Pflegen von Fehler-, Prüf-, Wartungs- und Inspektionsberichten
• Bereitschaftsdienst (im Wechsel)
Wir erwarten:
• selbständige und kundenorientierte Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft, Erfahrung und Teamgeist

SSSüüüdddrrriiinnnggg 111333 ··· 333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg

Für unseren Geschäftsbereich Familie Wohnen
Assistenz suchen wir eine Führungskraft:

Ab sofort:

• Heilpädagoge (m/w/d)
mit abgeschlossenem Sozialmanagement-Studium
als Einrichtungsleitung der Offenen Hilfen

Für unseren Geschäftsbereich Familie Wohnen
Assistenz suchen wir folgende Fachkräfte:

Ab dem 01.08.2020:

• Erzieher/Heilerziehungspfleger/
Heilpädagogen (m/w/d)
Kindertagesstätten Löwenzahn in Nienburg & Kinderhaus
Rasselbande in Stolzenau

• Sozialassistenten (m/w/d)
Kindertagesstätten Löwenzahn in Nienburg & Kinderhaus
Rasselbande in Stolzenau

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Näheres finden Sie unter www.lebenshilfe-nienburg.de
(Jobs > Stellenangebote)

milie Wohnen

Fotos: © Fotolia / Cobalt und Lebenshilfe / David Maurer

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w/d)

als Teilzeitkraft.

Bewerbungen bitte an

Praxis Dr. med. A. Vorbeck
Führser Mühlweg 70
31582 Nienburg

Gerne per e-mail an dr.vorbeck@web.de

So schalten Sie Flohmarktanzeigen ganz einfach:

AlsHarke-Abonnent inserieren Sie exklusiv immerdienstags im
Flohmarkt komplett kostenlos.
Rund um die Uhr – schnell und bequem – erreichen Sie unser Online-Service-Ceeenter unter www.DieHarke.de.
Übermitteln Sie hier Ihre Aufträggge. Aus technischen Gründen ist es nicht mehrmmmöglich, Ihre Anzeige telefonisch oder per Fax
aufzugeben. Auch die persönlichhhe Annahme von Flohmarktanzeigen in unseren Geschäftsstellen ist nicht vorgesehen.

Schalten Sie jetzt Ihrrre Anzeige ganz einfach im Inttternet.

www.DieHarke.de

Bitte beachten Sie:
 Abgabe: nur über Internet, nicht

telefonisch/Fax/persönlich/Post.

 Tiere, Pflanzen, Bahnschwellen
und Strommasten sind keine
Flohmarktartikel und können da-
her in dieser Rubrik nicht berück-
sichtigt werden.

 Begrenzung bis 25,– ¤ Gesamtver-
kaufswert.

 Kommerzielle Anzeigen sind aus-
geschlossen.

 Für unsere HARKE-Abonnenten ist
dieser exklusive Service kostenlos.

Kostenloskaufenundverkaufen im

FlohmarktamDienstag

Kontakt

Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg

Tel. (05021) 966-555 | service@dieharke.de

www.dieharke.de©
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31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (05764) 942654
verkauf@autohaus-schumacher.eu · www.autohaus-schumacher.eu

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort einen

Kfz-Mechatroniker/Kfz-Meister (m/w/d)
mit Berufserfahrung.

Du hast Spaß am Reparieren und gibst nicht auf bis das
Ding wieder läuft? Du nimmst Stress sportlich und bleibst

ruhig wenn es brennt?
Wir geben dir das nötige Werkzeug, sowie erfahrene
Kollegen, die sich gegenseitig unter die Arme greifen.

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung,
gerne auch per E-Mail. Bewerbungen werden

selbstverständlich vertraulich behandelt.

Nordertorstriftweg 9
31582 Nienburg/Weser
Telefon +4950213291
sven.koegel@t-online.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine freundliche,

engagierte ZFA (m/w/d) zur Assistenz
in Vollzeit zu sofort.

Sie erwartet ein hochmotiviertes, aufgeschlossenes und
freundliches Team, das gerne Ihre aussagekräftige, schriftli-
che Bewerbung entgegennimmt. Fortbildungsbereitschaft
erwünscht!

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
auf 450-€-Basis.

Spielhalle Stolzenau, Tel. 0151/22434810

Wir suchen für eine Apotheke ei-
ne Reinigungskraft (m/w/d) zur
Aushilfe. % (0 50 21) 9 75 80

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de



Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)
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Passender Sessel und tolle Funktionen optional erhältlich.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Zeitlos modernes Komfortpro-
gramm mit toller Lederaus-
wahl. Kopfstützen, Kissen und
Rücken echt gegenMehrpreis.
Federkern oder Kaltschaumpol-
sterungpreisgleichwählbar.

Leder Torro

898 €

Polsterprogramm mit großem Typenplan und
toller Stoffauswahl. Preis ist inkl. Kopfteilver-
stellungenund Seitenteilverstellungen.Wei-
tere ZusatzausstattungenundKissen optional
gegenAufpreis. Stellmaß ca. 321 x 219 cm. Ecke, ca. 321 x 219 cm

1598 €

Leder Torro

998 €



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse
bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 08.06. bis 30.06 .2020.
Stand 01.02.2020. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Lange Straße 9 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 3007
Von-Kronenfeldt-Str. 33 · 27318 Hoya · Tel. (04251) 670666

Diesen Monat besonders günstig!

Der Urlaub
kann kommen!

Unsere Aktionsangebote
im Juni, gültig

Das
ist unser
Sommer!

Dolormin® Extra, 20 Filmtabletten*
Symptomatische Kurzzeitbehandlung von leichten bis mäßig starken Sc
wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Für Kinde
(6 Jahre und älter), Jugendliche und Erwachsene. Warnhinweis: Bei Sch
Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!
Wirkstoff: Ibuprofen (als Ibuprofen-DL-Lysin (1:1)

Imodium® akut lingual 2 mg, 12 Schmelztabletten*
Symptomatische Behandlung von akuten Durchfällen
für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren, sofern
keine ursächliche Therapie zur Verfügung steht. Eine
über 2 Tage hinausgehende Behandlung nur unter ärztlicher Verordnung und
Verlaufsbeobachtung. Warnhinweis: Enthält Aspartam und Levomenthol.
Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid.

XX,XX
Dolormin® Extra,

20 Filmtabletten*

Anzeige

Kofferanhänger1

Imodium® akut lingual,
12 Schmelztabletten*

Anzeige

chmerzen –
er ab 20 kg
hmerzen oder

b !

6,4910,89**40%
sparen!

40%
sparen!

7,0911,97**

bis zum 30.06.2020

im Monat Juni

Unsere Highlights
Anzeige Anzeige

NUROFEN® 24-Stunden Schmerzpflaster 200 mg
wirkstoffhaltiges Pflaster, 4 Stück*
Kurzzeitige, symptomat. Behandlung von lokalen Schmerzen bei akuten
Zerrungen und in der Nähe der Gelenke verstauchter Gliedmaßen nach
einem stumpfenTrauma bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 16 Jahren.
Wirkstoff: Ibuprofen.

Loceryl® Nagellack gegen Nagelpilz
50 mg/ml wirkstoffhaltiger Nagellack, 3 ml*
Locerly®mit effektiver Langzeitwirkung – nur 1 x pro Woche anzuwenden.
Behandlung von Onychomykose ohne Beteiligung der Matrix.
Wirkstoff: Amorolfin.

1Solange der Vorrat reicht. Wert
des kosmetischen Nagellacks < 1€.
Nur in teilnehmenden Apotheken
erhältlich.

40%
sparen!12,9917,93** 27%

sparen!

21,4935,97**

66,3994,97**

30%
sparen!

Gingium® 120 mg, 120 Filmtabletten*
Zur symptomatischen Behandlung von hirnorganisch bedingten geistigen
Leistungseinbußen. Die Anwendung erfolgt im Rahmen eines therapeutischen
Gesamtkonzeptes bei fortschreitender Abnahme bzw. Verlust erworbener
geistiger Fähigkeiten (dementielles Syndrom) mit den Hauptbeschwerden:
Gedächtnisstörungen, Konzentrationsstörungen, Niedergeschlagenheit,
Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerzen. Das individuelle Ansprechen auf
die Medikation kann nicht vorausgesagt werden. Bevor die Behandlung mit
diesem Arzneimittel begonnen wird, sollte geklärt werden, ob die Krankheits-
zeichen nicht auf einer spezifisch zu behandelnden Grunderkrankung beruhen.
Zur Verlängerung der schmerzfreien Gehstrecke bei arterieller Verschlusskrank-
heit in den Gliedmaßen, sog. „Schaufensterkrankheit“ (Claudicatio intermit-
tens im Stadium II nach FONTAINE), im Rahmen physikalisch-therapeutischer
Maßnahmen, insbesondere Gehtraining. Bei Schwindel infolge von Durchblu-
tungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungsvorgängen (Vertigo
vaskulärer und involutiver Genese). Zur unterstützenden Behandlung von
Ohrgeräuschen infolge von Durchblutungsstörungen oder altersbedingten
Rückbildungsvorgängen (Tinnitus vaskulärer und involutiver Genese). Häufig
auftretende Schwindelgefühle und Ohrensausen bedürfen grundsätzlich der
Abklärung durch einen Arzt. Bei plötzlich auftretender Schwerhörigkeit bzw.
einem Hörverlust sollte unverzüglich ein Arzt aufgesucht werden.
Enthält Lactose.
Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt.

Anzeige

5,89
Grundpreis: 39,27 € pro 100 g

8,41**

29%
sparen!

Soventol® HydroCortisonACETAT 0,5 %, 15g*
Zur Behandlung von mäßig ausgeprägten geröteten, entzündlichen
oder allergischen Hauterkrankungen, bei denen schwach wirksame,
niedrig konzentrierte Corticosteroide angezeigt sind.
Wirkstoff: Hydrocortisonacetat.

,
Grundpreis: 39,27 € pro 100 g

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem
rechtlich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlun-
gen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

20%Sommer-
RABATT

Gültig bis zum 30.06.2020

!!

Anzeige

Voltaren Schmerzgel 11,6 mg/g Gel, 120 g*
Erwachsene: Zur symptomatischen Behandlung von
Schmerzen bei akuten Zerrungen, Verstauchungen
oder Prellungen in Folge stumpfer Traumen, z. B. Sport-
und Unfallverletzungen; Schmerzen der gelenknahen
Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder, Muskelansätze
und Gelenkkapseln) bei Arthrose der Knie- und Fingergelenke; bei Epicondylitis; bei
akuten Muskelschmerzen z. B. im Rückenbereich. Jugendliche über 14 Jahren: Zur
Kurzzeitbehandlung; zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen
bei akuten Prellungen, Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen
Traumas. Warnhinweis: Enthält Propylenglycol.
Wirkstoff: Diclofenac, Diethylaminsalz.

eee

11,49
Grundpreis: 9,58 € pro 100 g

15,96**

28%
sparen!

Liebe Kunden,
wir sagen „Danke“ für Ihr Verständnis,

• mit uns zusammen die Coronapandemie einzudämmen.

• die erforderlichen Hygienemaßnahmen dafür
durchzuführen.

Wir möchten, dass Sie sich bei uns sicher fühlen.
Das gesamte Team erfüllt freiwillig strenge Hygiene-
maßnahmen, u.a. tragen alle Mitarbeiter einen Mundnasen-
schutz, den gesamten Arbeitstag.

Unser Botendienst
Wenn Sie dennoch Kontakte meiden möchten, weil Sie evtl.
einer Risikogruppe angehören, bieten wir Ihnen gerne
unseren Botendienst an.

• Bestellen Sie Ihr Rezept bei Ihrem Arzt.

• Teilen Sie Ihrem Arzt mit, dass die Adler Apotheke Sie
beliefern soll.

• Erhalten wir das Rezept von Mo. – Fr. bis 16 Uhr,
liefern wir bei Verfügbarkeit im Umkreis von 20 km
noch am gleichen Tag.

Ihr Team der Adler Apotheke,
wir sind für Sie da.

Sparen Sie Zeit durch Vorbestellung
per Foto, Text- oder Spracheingabe.

www.callmyapo.de


